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Redaktionsschluss
Abgabeschluss für die nächste Ausgabe ist am

Mittwoch, den 23. Juli 2025.
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am

Freitag, den 1. August 2025.

Hinweise auf 
Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungsbekanntmachungen
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
am Dienstag, den 8. Juli 2025 um 17:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung (vorläufig):
1. Bauanträge (vorsorglich)
2. Bekanntgabe von Auftragsvergaben
3. Hangsicherung Kümmeltärk´nweg:  

Aktueller Sachstand
4. Schaffung eines Foto-Spots im Fernweh-Park

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am Donnerstag, den 10. Juli 2025 um 17:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung (vorläufig):
1. Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen 

Ausgaben
2. Beteiligung an der Bayerischen Kommunalen IT-Ein-

kaufsgenossenschaft e.G. (BayKIT e.G.)

Rentensprechtage
Die Marktgemeinde Oberkotzau bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern, Herrn André Zeitler, 
einen Service in allen Fragen rund um die Rente an.
Ehrenamtliche Versichertenberater sind selbst Mitglieder der 
Rentenversicherung, kennen die Probleme der Versicherten 
genau und werden für die Beantwortung aller Fragen von 
der Deutschen Rentenversicherung regelmäßig geschult.
Herr André Zeitler steht Ihnen mit seinem Wissen im 
Rahmen von monatlichen Sprechstunden im Rathaus Ober-
kotzau für Fragen in Rentenangelegenheiten zur Verfügung.
Terminvereinbarungen bitte über Herrn Hopperdietzel 
im Rathaus, Tel. Nr. 09286 941-21 oder hopperdietzel.
andreas@oberkotzau.de.

Aus dem Rathaus

Bürgerversammlung 2025

Gut besucht war unsere 
diesjährige Bürgerver-
sammlung am 5. Juni 2025. 
Der Bericht des Ersten 
Bürgermeisters umfasste 
die Schwerpunkte Haus-
haltswirtschaft, Innenstadt-
entwicklung, Ausbau 
erneuerbarer Energien, 
Sturzflutrisikomanagement, 
Freizeit, Jugend und 
Senioren sowie zahlreiche 
weitere Themen. Darüber 

hinaus wurden die Fragen der interessierten Gäste 
beantwortet.
Herzlichen Dank für das Interesse und die rege 
Beteiligung.

Ehrungen im Rahmen der 
Bürgerversammlung
Im Rahmen unserer diesjährigen Bürgerversammlung 
konnte Erster Bürgermeister Stefan Breuer zwei Mit-
bürger auszeichnen, die sich über Jahrzehnte in vorbild-
licher Weise im gesellschaftlichen Leben eingebracht 
und verdient gemacht haben.

Dieter Rödel bekleidete 15 Jahre lang das Amt des Stell-
vertreters und danach 19 Jahre lang das Amt des Jagd-
vorstehers der Jagdgenossenschaft Oberkotzau. Die 
Belange der Jagdgenossenschaft hat er stets vorbildlich 
und uneigennützig vertreten.
Reiner Hager ist seit 40 Jahren Vorsitzender der Initiative 
Bürgerhaus Alte Post (IBAP), die mit ihren Aktivitäten 
als Vorreiter der heutigen kommunalen Jugendarbeit 
gesehen werden kann. Das Kinderkino betreute er 
rund 20 Jahre lang. Darüber hinaus ist er Gründungs-
mitglied und einer der Sprecher des Bündnisses für 
Toleranz und Demokratie, fährt seit Jahren regelmäßig 
den Oberkotzauer Bürgerbus und ist auch im politischen 
Umfeld aktiv.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das große 
Engagement. Für ihre Verdienste wurden beide mit der 
Ehrenplatte in Schiefer ausgezeichnet.
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90. Geburtstag von Olga Walther

von links: Stefan Breuer, Schwester Waltraud Breuer, 
Enkel Daniel Kreuzer, die Jubilarin Olga Walther, Tochter 
Regina Kreuzer
Am 17. Juni 2025 durfte Olga Walther im Kreise ihrer 
Familie ihren 90. Geburtstag feiern. Olga wurde 1935 
in Hof (Kreis Bärn) geboren und lebte zunächst mit der 
Familie noch in Geppertsau (Kreis Bärn). Nach dem 
zweiten Weltkrieg wurden die Einwohner deutscher 
Nationalität unter Androhung und Anwendung von 
Gewalt zum Verlassen ihrer Heimat gezwungen. Nach 
der Vertreibung aus dem Sudetenland fand die Familie 
Schiftner im Juni 1946 schließlich in Oberkotzau eine 
neue Heimat, der Vater kam erst später aus der Kriegs-
gefangenschaft zurück.
Die Jubilarin ist häufig im Ort unterwegs und vielen 
Oberkotzauern durch einen kurzen Plausch bekannt. 
Viele kennen sie auch noch aus ihrer früheren beruf-
lichen Tätigkeit im Lutherstift Oberkotzau. Sie ist treue 
Besucherin des Seniorennachmittags des Marktes Ober-
kotzau und versucht an diesem Nachmittag stets, die 
Losnummer 1 zu ergattern.
Erster Bürgermeister Stefan Breuer überbrachte seiner 
Tante mit Freude die Glückwünsche des Marktes Ober-
kotzau und des Landkreises Hof und wünschte alles 
erdenklich Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen im 
neuen Lebensjahr.

20-jähriges Dienstjubiläum

Wir gratulieren unserem Mitarbeiter Gerd Binninger 
ganz herzlich zu seinem 20-jährigem Dienstjubiläum 
beim Markt Oberkotzau. Der gelernte Kraftfahrzeug-
Mechaniker ist seit dem 1. Juni 2005 im Bauhof des 
Marktes Oberkotzau beschäftigt und übernahm am 1. 
Juni 2020 die Stelle des gemeindlichen Vorarbeiters. Für 
seine vorbildliche Arbeit und seinen Einsatz bedanken 
wir uns ganz herzlich und wünschen ihm auch in Zukunft 
viel Freude bei seiner Tätigkeit.

Neue Bücher in der Bücherei
Alle Bücher, Zeitschriften, DVDs und CDs können Sie 
in unserer Bücherei kostenlos ausleihen (einmalige 
Anmeldegebühr 5,00 Euro):

Tiptoi Kinderbuch:
Bei der Feuerwehr
Altersempfehlung 4 – 7 Jahre

Roman:
Hallo, du Schöne (von Ann Napolitano)

Roman:
Wie Risse in der Erde  
(von Clare Leslie Hall)

Thriller:
Mittsommer (von Lucy Foley)

Roman:
Horror-Date (von Sebastian Fitzek)

Öffnungszeiten:
Montag: 15:30 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag: 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Adresse: Am Marktplatz 6, 95145 Oberkotzau
Telefon: 09286/973695
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Der Bürgermeister informiert

Informationsveranstaltung – Zukunftsweisende Energieprojekte

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den letzten Ausgaben habe ich mehrfach zum 
Thema „Zukunftsweisende Energieprojekte für Ober-
kotzau“ und die entsprechenden Beratungen hierzu in 
unseren gemeindlichen Gremien berichtet. Die Energie-
wende findet nicht irgendwo statt, sondern vor Ort in 
unseren Städten und Gemeinden. Als Gesellschafter 
der ZukunftsEnergie Nordostbayern GmbH (ZENOB) 
ist unser Ziel klar - eine nachhaltige dekarbonisierte 
Energiewirtschaft in der Region. Gemeinsam mit der 
ZENOB PV, einem Gemeinschaftsprojekt der ZENOB und 
der Fa. Münch Energie, wurden mehrere Projekte ent-
wickelt und im Rahmen unserer diesjährigen Bürgerver-
sammlung erstmals vorgestellt. Im Einzelnen handelt es 
um folgende Projekte:
• Umspannwerk mit Batteriespeicher zur intelligenten 

Netzeinspeisung
• PV-Park Sonnenwerk Haideck

• PV-Park Sonnenwerk Autengrün
• PV-Park Sonnenwerk Fattigau.
Als Mehrwert für unsere Region realisieren wir einen 
günstigen, stabilen und dezentral erzeugten CO2-
neutralen Strom für unsere Industriebetriebe und unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Darüber hinaus ist für alle eine 
Beteiligung mit einer attraktiven Verzinsung möglich. 
Möglich ist auch das Einbinden der Landwirtschaft. Mit 
den geplanten Tierwohl PV-Doppelnutzungskonzepten 
verknüpfen wir die Land- und Energiewirtschaft in 
optimaler Weise.
Über den aktuellen Stand der Planungen und das weitere 
Vorgehen möchten wir in einer gemeinsamen Ver-
anstaltung berichten und natürlich auch für Fragen zur 
Verfügung stehen. Diese findet

am Mittwoch, den 16. Juli 2025 um 19.00 Uhr
in den Räumen des neuen Kinderhorts, Schulstraße 3a, 
statt. Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns 
freuen.
Die globalen Entwicklungen, Kriege etc. haben uns 
in den letzten Jahren sehr deutlich deren Einfluss auf 
den Energiesektor vor Augen geführt. Neue Energien 
schaffen Sicherheit, die Zukunft beginnt jetzt. Letzt-
endlich ist es unser aller Aufgabe, die Energiewende 
gemeinsam zu gestalten.

Es grüßt Sie sehr herzlich
Ihr
Stefan Breuer
Erster Bürgermeister
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Jugendtreff-Flohmarkt

Der Jugendtreff veranstaltet wieder einen Flohmarkt, der 
für Besucher während der Öffnungszeiten von 14:30 bis 
17:00 Uhr von Montag, den 14. Juli bis Donnerstag, 
den 17. Juli zugänglich ist. Angeboten werden Spiel-
sachen, Haushaltswaren, Bücher usw. Passende 
Sachen werden auch gerne an Bedürftige und Hilfs-
organisationen abgegeben.

Jugendarbeit/Jugendparlament

Begegnungscafé: Vortrag von Rainer 
Pentner „Zeitreise durch Oberkotzau“  
(Teil 4)

Am Mittwoch, den 2. Juli 2025 um 14:30 Uhr setzt 
Rainer Pentner die Geschichte von Oberkotzau in Bildern 
mit der Jahrhundertwende von 1900 fort.
Wir sind im Saal des Bürgerhauses, Einlass ab 14:00 Uhr.
Neben dem Vortrag haben wir auch Zeit für die Dis-
kussion und den Austausch untereinander eingeplant.

Spielmobil
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Jugendparlament

Du bist zwischen 13 und 21 Jahre jung, wohnst in Oberkotzau und möchtest die Möglichkeit haben,
in Oberkotzau mehr mitzureden?

Die Wahl zum Jugendparlament wird durchgeführt durch die Marktgemeinde Oberkotzau
und wird unterstützt vom „Oberkotzauer Bündnis für Toleranz und Demokratie“

Alle wichtigen Infos findest Du hier
https://oberkotzau.de/rathaus/jugendparlament/

Oberkotzau

Wir suchen Dich für das neue



Oberkotzau - 7 - Nr. 6

U.a. präsentiert SPIELBERG ihren bewegenden Herzens-
song „Hab ein Herz für deine Kinder“, mit dem sie gezielt 
Spenden sammeln für den Bau einer eigenen SPIEL-
BERG-Schule in einem Schwellenland. Eintritt frei – 
Spenden willkommen!
Gemeinsam mit ihren Fans möchten SPIELBERG ein 
Zeichen für Bildung, Menschlichkeit und weltweite 
Solidarität setzen. Unter dem Künstlernamen „Spielberg“ 
waren sie in diversen TV- und Radiosendungen zu Gast, 
z. B. in „Hier ab vier“, „ZDF-Fernsehgarten“, „Musik für 
Sie“ oder „Zauberhafte Heimat“. Bis 2021 produzierten 
sie 10 Alben und unterhalten einen riesengroßen Fan-
kreis. Neben ihrer Musikkarriere fungieren sie seit 2006 
auch als Veranstalter in der „Fläminger Musikscheune“ in 
Bräsen (Sachsen-Anhalt). Sie entwickelten in dieser Zeit 
die Eventreihe „Spielberg lockt die Stars auf’s Land“.
Weitere Infos: www.fernweh-park.de.

Der „jodelnde Japaner“ kommt
Nun steht es fest: TAKEO 
ISCHI, der „jodelnde Japaner“, 
besucht am Samstag, den 5. 
Juli 2025 den Fernweh-Park 
und wird dort um 14.00 Uhr von 
Initiator Klaus Beer mit der 
Signierung eines Star-Schildes 
und seinen Handabdrücken in 
Ton in die „Signs of Fame“ auf-
genommen.
Dazu wird auch ein Videointer-
view geführt, wie Ischi zum 
Jodeln kam, das ihn ab den 
1970er Jahren weltberühmt 
machte. Auch heute noch hat 
er viele Auftritte und begeistert 
mit seinen Liedern wie „Appen-

zeller“ oder mein „Bibihenderl“ Millionen. Sein Song 
„Chicken Attack“ zum Beispiel verzeichnete auf YouTube 
25 Millionen Aufrufe.
Bei seiner Ehrung im Fernweh-Park wird Klaus Beer ver-
suchen, ihm natürlich auch einen Jodler zu entlocken. Mit 
dabei ist seine Frau Henriette sowie Anita und Christian 
Obinger aus Reit im Winkl, die Klaus Beer 1999 in 
Watson Lake/Kanada traf, als sie im dortigen „Schilder-
wald“ ein Grußschild aus ihrem Heimatort annagelten – 
Beer`s Inspiriation für den Fernweh-Park in Deutschland.
Da am nächsten Tag, Sonntag, in Oberkotzau der 
Wiesenfestumzug stattfindet lädt Beer ihn ein, mit dem 
Fernweh-Park Verein mitzumarschieren.

Termine
Spielenachmittag
Der nächste Spielenachmittag findet
am 03.07.2025 um 14:30 Uhr im SVO-Heim statt.
Für die Heimfahrt steht der Bürgerbus zur Verfügung.

Yoga
Jeden Montag um 17:00 Uhr und
jeden Freitag um 18:00 Uhr
außer an Feiertagen
im Jugendtreff / Bürgerhaus.
Leitung: Ernst Mittelsdorf
Neueinsteiger sind gerne willkommen!

Bürgergespräch des Seniorenbeirats 
Oberkotzau
Vorankündigung für den 28.08.2025
Bürger reden mit Bürgern
Wir bieten Alltagsgespräche für Senioren an.
– im Rathaus Oberkotzau
– jeweils eine Stunde vor einer Seniorenbeiratssitzung
– ein persönliches Gespräch
– unter vier Augen auf Augenhöhe
– vertrauliche und verlässliche Gespräche
– Schweigeplicht und Datenschutz sind garantiert
– unser Angebot ist selbstverständlich kostenfrei

Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.
Wir reden miteinander.
Wir hören Ihnen zu.
Wir sind für Sie da.
Dazu laden wir Sie herzlichst ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen.
Nächster Termin: Am Donnerstag, 28.08.2025 um 17:00 
Uhr ist Frau Barbara John, Mitglied des Seniorenbeirats, 
für Sie da.
Tel: 09286 / 8709986

Gottesdienst und großes Schlager-
Benefizkonzert am Sonntag, 13. Juli im 
Fernweh-Park
Am Sonntag, 13. Juli 2025 wird um 10.30 Uhr zu einem 
Gottesdienst der Evang. Kirche Oberkotzau in den 
Fernweh-Park eingeladen. Danach können die Besucher 
gleich dort bleiben, für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Denn um 12.00 Uhr heißt es Bühne frei für das bekannte 
Schlager-Duo SPIELBERG - und das für den guten 
Zweck!
Im Rahmen ihrer feierlichen Aufnahme in die inter-
nationale Friedensinitiative „Signs of Fame“ gibt SPIEL-
BERG ein großes Schlager-Benefizkonzert zugunsten 
des Fernweh-Park e.V. und der Stiftung Fly & Help in 
Zusammenarbeit mit Reiner Meutsch, der im Fernweh-
Park bereits einen Star-Stern erhielt.
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Bus-Rad-Touristen fallen in den Fernweh-
Park ein

 Foto: Fernweh-Park
Das war ein Gewusel von Radlern letzthin auf der Show-
bühne des Amphitheaters: Eine Gruppe von über 30 
Radfahrern besuchte den Fernweh-Park. Sie kamen aus 
Schwarzenberg, hatten eine Fahrradreise mit Bus und 
Fahrrad gebucht und starteten am Morgen in Kirchen-
lamitz. Die Strecke ging zum Weißenstädter See, dann 
zum Fernweh-Park und weiter nach Rehau, wo der Bus 
auf sie wartete. Von dort ging es mit den Fahrrädern im 
Anhänger zurück ins Erzgebirge.
Die Fahrradfreunde waren begeistert, zufällig auf den 
Initiator zu treffen, der ihnen spontan eine kleine Führung 
anbot und etwas über die Idee, Entstehung und Ideo-
logie des völkerverbindenden Friedensprojekts und 
zugleich Touristenattraktion nahebrachte.
Mit Freude entdeckten Sie dabei auch das Ortsschild 
von Schwarzenberg, ihrer Heimatstadt, das zusammen 
mit Wunsiedel und weiteren Partnerstädten angebracht 
ist. Ausführliche Bildergeschichte: www.fernweh-park.de

SL Mercedes Oldtimer on Tour

Da staunten die gerade anwesenden Besucher nicht 
schlecht, als plötzlich ein Konvoi von 23 chrom-
blitzenden Mercedes-Oldtimern auf den Parkplatz des 
Fernweh-Parks einfuhren. Eine Gruppe der „Freunde SL 

Schilder-Übergaben
Schildergruß aus Argentina

 Foto: Fernweh-Park
Simon Metzner lernte Juan Peinado aus Argentinien, 
Student in Bayreuth, vor einem Jahr kennen, es ent-
stand eine Freundschaft und er beschloss, im Februar 
2025 Juans Eltern in seiner Heimatstadt Mendoza zu 
besuchen. Und da dessen Brüder 2024 bei einem 
Besuch von Simons Eltern in Oberkotzau dort natürlich 
auch die Touristenattraktion besuchten, kam man auf die 
Idee, für das Projekt ein Schild mitzubringen. Bekräftigt 
wurde das Ganze dann noch durch Walter Schnabel, 
der just zu der Zeit, als Simon in Argentinien weilte, mit 
einer Gruppe ebenfalls den Fernweh-Park besuchte und 
das Projekt durch eine Führung mit Initiator Klaus Beer 
besser kennenlernte - und beschloss, Simon nochmal zu 
animieren, in Argentinien ein Schild zu besorgen.
Und so geschah es. Juan kannte jemand von einer 
Kfz-Zulassungsstelle in Mendoza und so konnte dieses 
License Plate an Klaus Beer übergeben werden. Aus-
führliche Bilderstory: www.fernweh-park.de

„Halt! Staatsgrenze“
Wenn Familie Barbara und 
Lutz Herzog aus Dresden 
nicht gerade auf Reisen in 
Mexiko, Venezuela, Indien, 
Kuba, Mauritius, Sri Lanka 
u.v.a. Länden sind, ver-
bringen sie einige Wellness-
Tage im schönen Fichtel-
gebirge. Dabei besuchen 
sie die Sehenswürdigkeiten 
in der Umgebung und 
waren schon mehrmals im 
Fernwehpark, da es dort 
immer wieder Neues zu ent-
decken gibt. Als letzthin ihr 
Sohn mithalf, den Keller der 
Eltern eines Freundes zu 
entrümpeln, stieß er auf 
dieses Schild. „Das ver-
kaufen wir nicht über ebay, 

das vermachen wir dem Fernweh-Park“, sagten sie und 
übergaben es an Initiator Klaus Beer für den bereits 
bestehenden DDR-Pfahl, wo nun das Schild „Halt! 
Staatsgrenze Passieren verboten!“ prangt.
Ausführliche Bilderstory auf der Fernweh-Park-Home-
page www.fernweh-park.de, Rubrik „Schilderüber-
gaben“.
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Interviews für Radio Mainwelle und das 
Biker-Onlinemagazin „SHE is a RIDER“

Unser Bild zeigt einen Redakteur des Radios RADIO 
MAINWELLE, der touristische Attraktionen an der 
Strecke Saaleradweg und Perlenradweg erkundete und 
für die Fahrradfans natürlich auch den Fernwehpark als 
Touristenattraktion in Oberkotzau vorstellte.
Weiter ging es dann mit einem Interview für das Online-
Biker-Magazin „She is a RIDER“ - Das Motorradmagazin 
für Frauen. Dazu wurde Fernweh-Park-Initiator Klaus 
Beer für ein Video interviewt über die Idee, Entstehung 
und Ideologie des völkerverbindenden Friedensprojekts. 
Klar, dass dabei besonders die ROUTE 66 Sektion ins 
Auge stach - der Traum aller Biker und Bikerinnen... alles 
arrangiert von der Tourismuszentrale Fichtelgebirge. 
Bilderstories dazu auf der Fernweh-Park Homepage 
www.fernweh-park.de.

Veranstaltungen

Gelungene Bierprobe für das Heimat- und 
Wiesenfest 2025

Zur festen Tradition vor dem Heimat- und Wiesenfest in 
Oberkotzau gehört die offizielle Bierprobe mit dem Fest-
wirt – der Spielvereinigung Oberkotzau – und Vertretern 
der Marktgemeinde in der Brauerei Scherdel in Hof. In 
geselliger Runde wurde dort das diesjährige Wiesen-
festbier verkostet und die letzten Vorbereitungen für das 
Fest besprochen.
Mit dabei waren Bürgermeister Stefan Breuer, die SVO-
Vorstände Michael Wagner, André Zeitler und Ramona 
Schneider, Mitglieder des Wiesenfestausschusses, Ver-
treter des Marktes Oberkotzau sowie Andreas Raithel 
und Kurt Unverdorben von der Brauerei Scherdel. Bei 
bester Stimmung, gutem Essen und einem hervor-
ragenden Bier war man sich schnell einig: Das dies-
jährige Wiesenfest-Bier ist wieder ein Volltreffer!

Mercedes Oldtimer on Tour“ aus Berlin, Nürnberg, Würz-
burg, Dresden u.v.a. Städten besuchten Oberkotzaus 
Touristenattraktion mit ihrem „Benz“ verschiedener 
Typen und Altersklassen.
Es standen wohl über 2 Millionen teure Fahrzeuge 
herum, deren Inhaber sich von Fernweh-Park-Initiator 
Klaus Beer im Amphitheater über die Idee, Entstehung 
und Ideologie des völkerverbindenden Friedensprojekts 
informieren ließen.
Ausführliche Bilderstory und Videoclip auf der Fernweh-
park Homepage www.fernweh-park.de.

Oli.P: Herzerfrischendes Wiedersehen nach 
24 Jahren

 Foto: Fernweh-Park
Oli. P war, als der Fernweh-Park noch in den Kinder-
schuhen steckte, bereits ein Star und das Idol von 
Millionen von Kids – und zugleich der 1. Künstler, der für 
die jüngere Generation Einzug in die „Signs of Fame“ des 
Fernweh-Parks nahm. Dazu signierte er in seiner Heimat-
stadt Berlin-Spandau ein Ortsschild und besuchte ein 
Jahr später den Fernweh-Park, wo erst wenige Pfosten, 
teils noch unbehangen, an der Saale in den Himmel 
stakten. Danach verlor man sich aus den Augen – ganze 
24 Jahre lang.
Nun traf man sich vor seinem Auftritt bei einem Open Air 
in Hof im Hotel Central wieder. Was dabei alles passierte, 
wie er lachte, flachste, man sich umarmte und Oli Klaus 
die Kamera abnahm, um sich und Klaus selbst zu filmen 
(s. Bild), sieht man alles in einem herzerfrischenden 
Video. Und Oli.P will natürlich auch mal nach Oberkotzau 
kommen um zu sehen, wo sein Grußschild seinen Platz 
gefunden hat.
Bilderstory und Video unter www.fernweh-park.de.

Umjubelter OLDIE-Musik-Nachmittag im 
FILM
Jeder der dabei war, war begeistert. Die Rede ist vom 
großen Rock-Pop-Schlager-OLDIE-Musiknachmittag 
im Fernweh-Park zu dessen 7. Geburtstag. Zweiein-
halb Stunden Ohrenschmaus „der schönsten Musik, 
die es je gab“. Wer nicht da war, kann jetzt zumindest 
die Atmosphäre und das Feeling im Film miterleben, 
hautnah. Es wurde mit 4 Videokameras gefilmt, die die 
schönsten Momente einfingen – Tanzszenen und auch 
die Begeisterung des Publikums. Zu finden auf der Fern-
weh-Park-Homepage www.fernweh-park.de.
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Heimat- und Wiesenfest vom 4. bis 7. Juli 2025
Vier Tage voller Tradition, Musik und guter Laune

18 30 Fuckleberry

Festzug von der Schule
durch den Ort
zum Festplatz; Begrüßung durch den
Ersten Bürgermeister Stefan Breuer;
Spiele und Tänze der Schulkinder auf

dem Sportplatz

13 00

Festzeltbetrieb mit der 
Weidener Stadtkapelle15 00

Empfang und Ehrensalut
der Schützengesellschaft Kirchheim 
am Rathaus

11 30

Wiesenfestausstellung
in der Grund- und Mittelschule (bis 18:00) 11 00

Ökumenischer 
Zeltgottesdienst
mit anschließendem 
Weißwurstfrühstück

09 30

Sonntag

Nachmittags
Jahrgangstreffen

19 00

Vergnügungspark15 00

Eröffnung „50 Jahre
Wiesenfestausstellung“
in der Pausenhalle der 
Grund- und Mittelschule

14 00

Festzeltbetrieb13 00

Samstag

Feuerwerk
bei Einbruch der Dunkelheit

Vergnügungspark17 00
Beginn Festzeltbetrieb18 00
Auszug von der Schule in
das Festzelt18 45

Bieranstich
durch den Ersten Bürgermeister
Stefan Breuer zusammen mit dem
Festwirt SpVgg Oberkotzau 1912 e.V.

19 30

Freitag

19 00

Siggi Stadter
Dämmerschoppen mit Witz 
und Musik

16 30

Tag der Betriebe und
Familiennachmittag
bis 18:00 ermäßigte Preise für Kinder

14 00

Festzeltbetrieb13 00

Wiesenfestausstellung
in der Grund- und Mittelschule11 00

Montag

„50 Jahre Wiesenfestausstellung“
Samstag, Sonntag, Montag bis 18:00

Täglich Barbetrieb

Fahrgeschäfte für alle Altersklassen

Feuerwerk am Freitag

Täglich Live-Musik im Festzelt

Highlights

„11a gsuffn – 10a gezahlt“
„6a gessn – 5a gezahlt“

Festplatz
Oberkotzau
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Am Sonntag, den 6. Juli um 11:30 Uhr wird der 
Salutzug der Schützengesellschaft Kirchheim bei 
München erneut vor dem Rathaus in Oberkotzau 
Stellung beziehen.
Der diesjährige Salut steht im Zeichen der Wert-
schätzung für Erich Pöhlmann, den 2. Bürgermeister 
der Marktgemeinde. Für ihn ist es das letzte Wiesen-
fest in seinem Amt – ein würdiger Anlass, ihm mit einem 
Ehrensalut für sein langjähriges Engagement zu danken. 
Darüber hinaus wird traditionell auch ein Salut zu Ehren 
aller Bürgerinnen und Bürger Oberkotzaus geschossen. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, diesem 
besonderen Moment beizuwohnen.
Das Salutschießen hat eine lange militärische und 
zeremonielle Tradition. Ursprünglich diente es der 
Ehrenbezeugung hoher Persönlichkeiten oder festlicher 
Anlässe. Im zivilen Bereich ist es heute vor allem Aus-
druck von Respekt, Gemeinschaft und Brauchtums-
pflege. In Oberkotzau ist es außerdem ein Zeichen 
der gewachsenen Verbundenheit zwischen der Markt-
gemeinde und der Schützengesellschaft Kirchheim und 
natürlich auch ein akustisches Erlebnis.

Häuserschmuck zum Wiesenfest
Im Zusammenhang mit dem bevorstehenden Heimat- 
und Wiesenfest bittet der Markt Oberkotzau alle Ein-
wohner für die Zeit vom 4. bis 7. Juli ihre Häuser zu 
schmücken, um den Gästen während dieser Festtage 
ein möglichst schönes Bild von Oberkotzau zu vermitteln.
Diese Bitte gilt ganz besonders den Eigentümern und 
Bewohnern der Häuser, an denen am Sonntag der Fest-
zug vorbeiführt. Der Umzug wird, wie schon 2023, 
nach der Überquerung der Frankenbrücke nicht mehr 
über die Hofer Straße – Schwarzenbacher Straße – 
Wartstraße zum Festplatz führen, sondern wieder 
über die Konradsreuther Straße – Westendstraße 
und Autengrüner Straße direkt durch das Festplatz-
gelände zur Sportanlage laufen.
Der Markt Oberkotzau hofft, dass auch in diesem Jahr 
möglichst viele Mitbürger dieser Bitte entsprechen und 
auf diese Weise erheblich zum Gelingen des Wiesen-
festes beitragen. Ferner werden alle Bürgerinnen und 
Bürger gebeten, die Fahrbahngerinne und Gehsteig-
kanten von Gras und Unkraut zu befreien sowie der Ver-
pflichtung zur Reinigung von Straßen und Wegen nach-
zukommen.

Zum Wiesenfest: Unser Heimatlied
Anlässlich unseres Heimat- und Wiesenfestes möchten 
wir das Oberkotzauer Heimatlied in Erinnerung rufen.
Die Melodie stammt von Adolf Steingräber (1895–
1976), einem gebürtigen Oberkotzauer, der nach einer 
musikalischen Ausbildung in München und Stationen in 
Sachsen ab etwa 1945 wieder in seine Heimat zurück-
kehrte. Als Mitglied im Hofer Orchester Fränkel, Chor-
leiter und Hausmusiklehrer prägte er das kulturelle 
Leben im Ort nachhaltig.
Den Text verfasste Lothar Fischer im Jahr 1958 – eben-
falls ein Oberkotzauer, der in der Kautendorfer Straße 
aufwuchs. Seine Worte spiegeln die tiefe Verbundenheit 
zur Heimatgemeinde wider.
Das Oberkotzauer Heimatlied ist Ausdruck von Tradition, 
Verbundenheit und Stolz – und passt somit perfekt zu 
unserem Wiesenfest.

Oberkotzau lädt ein zum traditionellen Heimat- und 
Wiesenfest – einem der Höhepunkte im Veranstaltungs-
kalender der Marktgemeinde. Vom 4. bis 7. Juli 2025 
erwartet die Besucherinnen und Besucher ein buntes 
Festprogramm mit Musik, Brauchtum und zahlreichen 
Höhepunkten für Jung und Alt.
Bereits seit über 180 Jahren wird in Oberkotzau gefeiert 
– aus dem ursprünglichen Schulfest ist längst ein 
generationsübergreifendes Fest geworden. Den Auf-
takt macht am Freitag, 4. Juli, der Ausmarsch des 
Festwirts (SpVgg Oberkotzau), des Marktgemeinde-
rats und der Schulleitung, begleitet vom Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr. Vom Schulhof aus geht 
es zum Festplatz, wo Bürgermeister Stefan Breuer mit 
dem traditionellen Bieranstich das Fest offiziell eröffnet. 
Anschließend sorgt die Rockband Highline für Party-
stimmung und bei Einbruch der Dunkelheit wird ein 
großes Eröffnungsfeuerwerk den Himmel über Ober-
kotzau erleuchten.
Am Samstag erwartet die Besucher ein besonderes 
Jubiläum: In der Schule wird die Ausstellung „50 Jahre 
Wiesenfestausstellung“ feierlich eröffnet. Abends bringt 
die Partyband Echt Stark das Festzelt zum Beben.
Der Sonntag beginnt mit einem ökumenischen Gottes-
dienst im Festzelt und einem zünftigen Weißwurstfrüh-
stück. Um 11:30 Uhr feuert der Salutzug der Schützen-
gesellschaft Kirchheim bei München vor dem Rathaus 
das traditionelle Salutschießen ab. Am Nachmittag folgt 
der große Festumzug durch den Ort, bei dem zahlreiche 
Gruppen, Vereine und natürlich die Schulkinder mit-
wirken. Direkt im Anschluss finden die Tänze und Spiele 
der Schulkinder statt. Musikalisch begleitet wird der 
Nachmittag von der Weidener Stadtkapelle, bevor am 
Abend die Band Fuckleberry übernimmt.
Der Montag steht ganz im Zeichen der Familien und 
Betriebe. Am Familiennachmittag locken ermäßigte 
Preise für Kinder, während gleichzeitig der Tag der 
Betriebe Gelegenheit zum geselligen Beisammensein 
bietet. Für gute Unterhaltung sorgen Siggi Stadter mit 
einem humorvollen Dämmerschoppen und zum großen 
Finale die Partyband Geile Zeit.
Die Marktgemeinde Oberkotzau freut sich auf viele Gäste 
und vier unvergessliche Festtage. Hier ist das komplette 
Programm:

Ehrensalut-Schießen zum Wiesenfest

Seit 2009 ist es ein fester Bestandteil des Oberkotzauer 
Heimat- und Wiesenfests: das feierliche Ehrensalut-
Schießen am Wiesenfest-Sonntag. Auch in diesem Jahr 
dürfen sich Besucherinnen und Besucher auf dieses ein-
drucksvolle Spektakel freuen: 
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Gut besuchter Vortrag über das Leben im Iran

Bis auf den letzten Platz gefüllt war der Saal des Kultur-
hauses „Altes E-Werk“ als Annett Müller unter dem Titel 
„Christliches Leben in einer islamischen Diktatur“ über 
ihre Erfahrungen im Iran berichtete.
Eindrucksvoll und mit großer Offenheit schilderte die 
Krankenschwester ihren fünfjährigen Aufenthalt in 
Teheran, den sie gemeinsam mit ihrem Mann und ihren 
zwei Kindern erlebte. Die Zuhörerinnen und Zuhörer 
erhielten spannende Einblicke in das alltägliche Leben 
einer christlichen Familie unter den Bedingungen 
einer islamischen Diktatur – zwischen kultureller Viel-
falt, religiösem Engagement und politischen Heraus-
forderungen.
Der bewegende Vortrag fand große Resonanz und regte 
zum Nachdenken und Austausch an.

Veranstaltungskalender

JULI 2025 
   
02.07. 
09.07. 
16.07. 
 
02.07. 

19:00 21:00 Uhr 
 
 
 
14:30 Uhr 

Hauptschießen der Schützengesellschaft Oberkotzau 
Schützenhaus 
 
 
Begegnungscafé: Vortrag von Rainer Pentner 
Zeitreise durch Oberkotzau  (Teil 4) 

Bürgerhaus / Jugendtreff 
   
03.07. 14:30 Uhr Spielenachmittag des Seniorenbeirats 

SVO-Sportheim 
   
04.-07.07. 
 
05.07. 

 
 
14:00 Uhr 

Oberkotzauer Heimat- und Wiesenfest 
 
Aufnahme des jodelnden Japaners  Takeo Ischi 
in die Signs of Fame , Fernweh-Park 

   
06.07. 09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Wiesenfest 

im Festzelt 
 

08.07. 17:30 Uhr Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
Rathaus, Sitzungssaal 

   
10.07. 17:30 Uhr Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

Rathaus, Sitzungssaal 
   
10.07.  Zusammenkunft des Seniorenclubs Oberkotzau 
   
10.07. 18:00 Uhr Treffen der Mineralien- und Fossilienfreunde  

Waldgaststätte Friedrichsruh 
 

11.-13.07.  Fussballcamp der FTVSH 
SVO-Sportheim 

   
12.07. 19:00 Uhr Hinterhof-Konzert der UWO mit WMF+ 

Wilhelmshof, Familie Egelkraut, Konradsreuther Str. 45 
   
13.07. 
 
13.07. 

10:30 Uhr 
 
12:00 Uhr 

Evangelischer Gottesdienst im Fernweh-Park 
 
Schlager-Benefizkonzert des Duos Spielberg  
und Aufnahme in die Signs of Fame  
Fernweh-Park 

   
13.07. 11:00-17:00 Uhr Sommerfest im Tierheim Pfaffengrün 
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15 interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten 
vor Kurzem gemeinsam mit der VHS Hofer Land einen 
spannenden Blick hinter die Kulissen von GEALAN 
werfen. Bei einer exklusiven Werksführung konnten die 
Teilnehmer den Prozess des Kunststoffspritzgusses 
kennenlernen und die Maschinen in Aktion erleben.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde

Termine vom 27.06. – 31.07.2025
Wir laden ein:
Gottesdienste in St. Jakobus (jeweils um 10:00 Uhr):
Sonntag, 29.06., Familiengottesdienst / 20.07. / 27.07.
Sonntag, 06.07.
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

zum Wiesenfest im Festzelt
Sonntag, 13.07.
10:30 Uhr PlusPunkt-Gottesdienst im Fernwehpark
Schulschlussgottesdienste:
Donnerstag, 31.07.
08:15 Uhr Grundschule in St. Jakobus
09:00 Uhr Mittelschule in St. Antonius

Gebetskreis: jeden Montag um 19:15 Uhr im Pfarrhaus, 
Pfarrstr. 4
Seniorennachmittag: Dienstag, 15.07., um 15.00 Uhr 
mit Grillen im Pfarrgarten
Wöchentlich (außer in den Ferien):
Montag
16:30 Uhr: Frauengymnastik in der Saaletalhalle
20:00 Uhr: Singkreis im Pfarrhaus, Pfarrstr. 4
Dienstag:
16:00 – 17:30 Uhr: Neue „Jungschar“ (für Mädels und 

Jungs von 4. Klasse bis Konfirmation)
18:30 – 19:30 Uhr: Gitarrenkreis für Erwachsene im 

Bürgerhaus, Bahnhofstr. 2
Mittwoch:
09:00 – 11:00 Uhr: Krabbelkreis im Gemeindezentrum
15:00 – 16:30 Uhr: Minitreff im Gemeindezentrum
18:00 Uhr: Kirchenchor im Pfarrhaus, Pfarrstr. 4
Donnerstag:
16:15 – 17:00 Uhr: Gitarrenkreis (Eltern u. Kinder) im 

Gemeindezentrum
Freitag im Gemeindezentrum:
15:00 – 16:00 Uhr: Kinderstunde (Vorschule - 3. Klasse)
19:30 – 21:00 Uhr: Jugendkreis

Kath. Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung 01.07.2025 bis 31.07.2025
Di. 01.07. Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis
Obk-AH 09:30 Station-Andachten mit Kranken-

kommunion und ggf. Einzelbesuchen
Mi. 02.07. Mariä Heimsuchung
Obk-Ki 18:00 Rosenkranz
Obk-Ki 18:30 Eucharistiefeier
Do. 03.07. Hl. Thomas, Apostel
Obk-Ki 18:00 Vesper
Obk-Ki 18:30 Eucharistiefeier
Obk-Ki 19:30 Eucharistische Anbetung; Ende 20.30 

Uhr mit eucharistischen Segen

   
14.-17.07. 14:30-17:00 Uhr Flohmarkt im Jugendtreff 
   
15.07. 
 

15:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrgarten 

16.07. 09:00 Uhr Einweihung der Gedenktafel zur Erinnerung an 
Dr. Julius Joachimczyk 
vor dem Gebäude Marktplatz 5 
 

16.07. 19:00 Uhr Informationsveranstaltung  
Zukunftsweisende Energieprojekte 
Kinderhort Jutta-Gottlieb-Haus  
 

19.07. 13:30 Uhr VdK   
   
19.07.  FGV  Tageswanderung auf einem neuen Steigla  

im Frankenwald 
 

20.07. 11:00-13:00 Uhr Kultursommer mit Monroe s Rocktime  
Fernweh-Park 

   
23.07. 14:30-17:30 Uhr Besuch des KuddelmuddelHofs mit dem Jugendtreff 
   
24.07.  Busfahrt des Seniorenclubs Oberkotzau 
   
26.07.  FGV  Radwanderung nach Doubrava bzw. 

Halbtageswanderung mit Einkehr 
   
26.07. 14:00 Uhr VdK - Grillfest, JR´s Boxenstopp 
   
27.07. 11:00-13:00 Uhr Kultursommer mit Som Teuer  

Fernweh-Park 
   
27.07. 14:00 Uhr Schützenfest der Schützengesellschaft Oberkotzau 

Schützenhaus 
   
29.07. 14:00-16:00 Uhr ASD  Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige 

ASD, St.-Antonius-Str. 20 
   
   

 

Volkshochschule

Moderne Kunststoffverarbeitung - 
Werksführung bei GEALAN Formteile GmbH

Ein Blick hinter die Kulissen!
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Mi. 23.07. Hl. Birgitta von Schweden, Ordens-
gründerin, Schutzpatronin Europas

Obk-Ki 18:00 Rosenkranz
Obk-Ki 18:30 Eucharistiefeier
Fr. 25.07. Hl. Jakobus, Apostel
Obk-Ki 14:30 Rosenkranz
Obk-Ki 15:00 Eucharistiefeier
Obk-Ph 16:00 Gruppenstunde „Kirchenglöckchen“ 

und „Spurensucher“ (außer in den 
Ferien)

Obk-Ph 17:00 Ministrantentreffen (außer den Schul-
ferien)

Sa. 26.07. Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der 
Gottesmutter Maria

HO-
Marien

15:00 Beichtgelegenheit

So. 27.07. 17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die kirchliche Jugendpflege und -fürsorge
Obk-Ki 08:15 Beichtgelegenheit
Obk-Ki 08:45 Eucharistiefeier
Mi. 30.07. Hl. Petrus Chrysologus, Bischof von 

Ravenna, Kirchenlehrer
Obk-Ki 18:00 Rosenkranz
Obk-Ki 18:30 Eucharistiefeier
Do. 31.07. Hl. Ignatius von Loyola, Priester, 

Ordensgründer
Obk-Ki 09:00 Schulschlussgottesdienst für Mittel-

schule
Obk-Ki 18:00 Vesper
Obk-Ki 18:30 Eucharistiefeier
Obk-Ki 19:30 Eucharistische Andacht; Ende 20.30 

Uhr mit eucharistischen Segen

Kindergartennachrichten

Kommunale Kindertagesstätte  
„Jutta-Gottlieb-Haus“
Frühlingfest im Jutta-Gottlieb-Haus
Am 9. Mai 2025 fand in der Kita Jutta-Gottlieb-Haus das 
Frühlingsfest zum Thema „Filmfreunde“ statt. Das Fest 
begann mit einer kurzen, aber sehr schönen Eröffnungs-
rede des Bürgermeisters Stefan Breuer, der alle herzlich 
willkommen hieß und die Bedeutung gemeinsamer Feste 
betonte.

Im Anschluss daran zeigten die Minis vom Kindergarten 
einen tollen Tanz zum Lied „Der Ententanz“, der alle 
Gäste begeisterte. Auch der Mittelclub und die Vorschul-
kinder präsentierten einen unterhaltsamen Minion-Tanz, 
der für viel Freude sorgte. Nach den Darbietungen ging 
das eigentliche Programm los. 

Fr. 04.07. Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg, hl. 
Elisabeth, Königin von Portugal

Obk-Ki 14:00 Herz-Jesu-Andacht und Beichtgelegen-
heit

Obk-Ki 15:00 Eucharistiefeier
Obk-Ph 16:00 Gruppenstunde „Kirchenglöckchen“ 

und „Spurensucher“ (außer in den 
Ferien)

Obk-Ph 17:00 Musikgruppe „Herzensstimmen“ (außer 
den Schulferien)

Sa. 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester, 
Ordensgründer

Obk-Ki 12:00 Taufe
Obk-Ki 18:00 Eucharistiefeier
So. 06.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
Extern 10:00 Ökum. Gottesdienst zum Wiesenfest im 

Zelt
Mi. 09.07. Hl. Augustinus Zhao Rong, Priester, 

und Gefährten, Märtyrer in China
Obk-Ki 18:00 Rosenkranz
Obk-Ki 18:30 Eucharistiefeier
Do. 10.07. Hl. Knud, Märtyrer, hl. Erich, Märtyrer, 

hl. Olaf, König
Extern 19:00 Pfarreistammtisch im ATHOS, Konrads-

reuther Str. 1, Oberkotzau
Fr. 11.07. Hl. Benedikt von Nursia, Vater des 

abendl. Mönchtums, Schutzpatron 
Europas

Obk-Ki 14:30 Rosenkranz
Obk-Ki 15:00 Eucharistiefeier mit Monatsrequiem
Obk-Ph 16:00 Gruppenstunde „Kirchenglöckchen“ 

und „Spurensucher“ (außer in den 
Ferien)

Obk-Ph 17:00 Musikgruppe „Herzensstimmen“ (außer 
den Schulferien)

Sa. 12.07. Samstag der 14. Woche im Jahreskreis
Obk-Sr.
Kap

07:00 Gottesdienst i. d. Kapelle d. Sel. Georg

HO-
Konrad

14:30 Feierliche Segnung des neuen Ver-
waltungsgebäudes im SSB Hofer Land 
mit Erzbischof Herwig Gössl

So. 13.07. Hl. Heinrich II. Kaiser und Bistums-
patron

Kollekte für das „Katholisches Bildungszentrum am 
Oberen Stephansberg e. V.“
Obk-Ki 08:15 Beichtgelegenheit
Obk-Ki 08:45 Eucharistiefeier
Obk-Ph 08:45 Kinderkirche
Obk-Ki 09:45 Fatima-Rosenkranz
Mi. 16.07. Gedenktag Unserer Lieben Frau auf 

dem Berge Karmel
Obk-Ki 18:00 Rosenkranz
Obk-Ki 18:30 Eucharistiefeier
Obk-Ph 19:15 PGR-Sitzung
Fr. 18.07. Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
Obk-Ki 14:30 Rosenkranz
Obk-Ki 15:00 Eucharistiefeier
Obk-Ph 16:00 Gruppenstunde „Kirchenglöckchen“ 

und „Spurensucher“ (außer in den 
Ferien)

Obk-Ph 17:00 Musikgruppe „Herzensstimmen“ (außer 
den Schulferien)

Müb-
BaHeim

18:00 Gremienabend SSB Hofer Land

So. 20.07. 16. Sonntag im Jahreskreis
Obk-Ki 08:15 Beichtgelegenheit
Obk-Ki 08:45 Eucharistiefeier
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Das große Highlight für die Kinder war es, sich selbst ein-
mal in eine große Klangschale zu stellen und das Kribbeln 
in ihren Füßen wahrzunehmen, wenn die Schale klingt. So 
entspannten unsere Kleinsten eine ganze Woche durch 
Klänge, welch wunderbare Erfahrung für alle!
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal herzlich 
für die großzügige Leihgabe der Klangschalen bei Herrn 
Steinlein bedanken, der uns diese Aktionswoche ermög-
licht hat!

Gemeinsam den Acker erleben – spannende 
Aktionswoche mit der Gemüseackerdemie in der 
Schulkinderbetreuung
Zeitgleich mit den Krippen- und Kindergartenkindern 
erlebten die Kinder der Schulkinderbetreuung in Ober-
kotzau viele abwechslungsreiche Aktionen zum Thema 
Acker. Im Rahmen der Gemüseackerdemie, einem 
Projekt der AOK, wurden die Kinder selbst aktiv und 
erlebten, wie spannend und lehrreich der Anbau von 
Gemüse sein kann und wie vielfältig die Auswahl an 
Gemüsesorten ist. Bereits bei der Bepflanzung des 
Ackers helfen die Kinder jedes Schuljahr tatkräftig mit 
und erweitern ihr eigenes Wissen durch praktische 
Erfahrungen. Die AOK stellt der Schulkinderbetreuung 
dafür nicht nur wertvolles Material und Pflanzen zur Ver-
fügung, sondern auch jede Menge Ideen für kreative 
Aktionen. Der Auftakt der Aktionswoche startete mit 
einer bunten Malaktion. Die Kinder bemalten mit großer 
Begeisterung Turnbeutel mit verschiedenen Gemüse-
sorten. Zuvor hatten sie mithilfe von Vorlagen die einzel-
nen Gemüsesorten kennengelernt und zugeordnet - ein 
erster spielerischer Einstieg in die Welt der gesunden 
Ernährung.
Ein besonderes Highlight war das gemeinsame 
Anpflanzen von Basilikum in Gläsern, nachdem die 
Kinder ein kleines Kräuterrätsel zum Einstieg gelöst 
hatten. Fleißig wurde Erde in die Gläser gefüllt und die 
kleinen Samen hineingelegt, sodass sich die Kinder in 
ein paar Wochen über ihre eigenen Pflänzchen freuen 
können.
Zum Abschluss der Aktionswoche fand im Garten der 
Einrichtung das beliebte „Chaosspiel“ statt. Passend 
zum Thema mit verschiedenen Begriffen und Gemüse-
sorten rund um den Acker. Die Kinder flitzten in ihren 
Gruppen begeistert durch den Garten und versuchten, 
die verschiedenen Aufgaben zu lösen und ihre Spiel-
figur schnellstmöglich ins Ziel zu bringen. Gefragt waren 
Teamgeist, Wissen und Schnelligkeit. Nachdem alle 
Teams erfolgreich das Ziel erreicht haben, gab es für 
die Kinder noch eine kleine Überraschung. Die Aktions-
woche war ein voller Erfolg und ein schöner Beweis 
dafür, wie Lernen mit allen Sinnen funktioniert. Gerade 
beginnt die Erntesaison auf vielen von unseren Beeten. 
So ist gesundes Naschen und Probieren noch in den 
kommenden Monaten möglich. Auch nach der Aktions-
woche gilt: Ran an den Acker – für mehr Natur, Wissen 
und Miteinander!

Ein Zaubergarten voller Abenteuer: Eine magische 
Woche im Kindergarten
In unserem Kindergarten wurde es für eine Woche 
zauberhaft: die Einrichtung verwandelte sich in einen 
blühenden Zaubergarten, der alle Sinne der Kinder 
ansprach. Unter dem Motto: „Da wächst was!“ erlebten 
die Kinder täglich ein neues Abenteuer voller Spaß, 
Fantasie und Überraschungen.

Die Kinder konnten an verschiedenen Stationen 
spannende Aufgaben lösen, die auf das Thema „Film-
freunde“ abgestimmt waren. Dabei erhielten die Kinder 
Karten, die sie an den Stationen abhaken lassen 
konnten, sobald sie die Aufgaben erfolgreich gemeistert 
hatten. Ein besonderes Highlight war die Feuerwehr, die 
ein Wurfspiel mit Tennisbällen anbot.

Für kreative Köpfe gab es 
eine Bastelstation, an der 
Masken gebastelt wurden – 
eine schöne Gelegenheit, 
sich künstlerisch auszu-
toben. Eine weitere tolle 
Station war die Tattoo-
Station, bei der die Kinder 
sich temporäre Tattoos mit 
Film- und Disney-Motiven 
aufkleben lassen konnten. 
Das war bei den Kindern 
sehr beliebt und sorgte für 
große Begeisterung.

Natürlich durfte auf einem Fest wie diesem das Essen 
und Trinken nicht fehlen. Es gab leckere Cocktails und 
auch der beliebte Warschtlamo war mit dabei, sodass für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt war.
Das gesamte Fest war ein großer Erfolg und hat allen 
viel Freude bereitet. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer, die dieses schöne Ereignis mög-
lich gemacht haben.

Evangelische Kindertagesstätte  
„Johannes-Porst-Haus“
Entspannung durch Klang – Die Aktionswoche  
in der evangelischen Kinderkrippe in Oberkotzau
Die Aktionswoche in der evangelischen Kinderkrippe stand 
dieses Jahr unter dem besonderen Thema „Entspannung“. 
Das Thema wurde durch unser Jolinchen von der AOK 
inspiriert, dem es darum geht, den Kindern spielerisch 
einen gesunden Lebensstil aufzuzeigen und diesen durch 
verschiedene Angebote in den Bereichen der Ernährung, 
Bewegung, aber auch Entspannung umzusetzen.
Im Rahmen dieser Aktion haben wir in der Krippe 
gemeinsam die Klangschale erkundet und in unter-
schiedlichen Angeboten zur Entspannung eingesetzt.

Zunächst betrachteten die 
Kinder die Schalen in 
unserem Morgenkreis und 
hörten gespannt, welchen 
Klang es erzeugt, wenn man 
diese anschlägt. 
Anschließend probierten es 
die Kinder selbst einmal aus 
und sorgten eigenhändig für 
den beruhigenden Klang. Ein 
anderes Mal schauten wir 
gemeinsam genau hin und 
betrachteten, wie Bohnen 

und Sand durch den Klang in der Schale „tanzten“.
Außerdem konnten die Kinder den Klang wortwört-
lich hautnah erfahren. In einer Klangschale, welche mit 
Wasser gefüllt wurde, hielten die Kinder einen Finger 
bzw. die ganze Hand hinein und spürten dabei die 
Vibration des Klangs an ihren Fingern. Huch, das fühlte 
sich spannend an!
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Vortrag „Der unsichtbare Rucksack –  
was tragen Sie mit sich herum?“
Am Donnerstag, den 10. Juli 2025 um 17:00 Uhr laden 
wir zum Vortrag „Der unsichtbare Rucksack – was tragen 
Sie mit sich herum?“ in die Leitstelle Pflege Hofer Land, 
Berliner Platz 3, 95030 Hof ein.
Referentin Ramona Neupert nimmt uns mit auf eine kurz-
weilige und zugleich tiefgehende Reise zum Thema 
innerer Ballast – jener unsichtbaren Last, die viele 
Menschen täglich mit sich tragen, oft ohne es zu merken. 
Alte Erfahrungen, ungelöste Konflikte, übernommene 
Erwartungen oder der ständige Anspruch, allem gerecht 
zu werden, können uns auf Dauer erschöpfen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung unter:
www.vhshoferland.de/wege oder telefonisch 
unter 09281 / 7145-0.

Natur, Bewegung und Kreatives erleben 
am Naturhof Faßmannsreuther Erde
Im Rahmen der Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz im 
Hofer Land organisiert die Alzheimer Gesellschaft Regional-
gruppe Hof/Wunsiedel e.V. am 8. August 2025 von 14.30 
bis 16.30 Uhr einen Ausflug zum Naturhof Faßmannsreuther 
Erde in Rehau. Das Team bietet für Senioren, Menschen mit 
und ohne Demenz, Angehörige, Ehrenamtliche und Begleit-
personen einen besonderen Nachmittag an.
Anmeldungen sind bis zum 1.8.25 möglich bei Ute 
Hopperdietzel unter 0171/7455162 oder per E-Mail an 
alzg-ho-wun@gmx.de.

Vereine und Verbände

Fichtelgebirgsverein Oberkotzau
Mit dem Zug nach Bad Elster

Ende Mai war eine Gruppe vom FGV Oberkotzau auf 
dem Weg nach Bad Elster. Allerdings kam bei der 
Anreise per Zug große Verärgerung auf, weil durch 
eine mehrfach falsche Ansage bzw. Anzeige des Trieb-
wagenführers von Agilis die Siebensternler im Bahnhof 
Selb-Stadt landeten statt in Franzensbad zum geplanten 
Umstieg. Mit zwei Stunden Verspätung konnte schließlich 
der abgelegene Bahnhof des Sächsischen Staatsbades 
erreicht werden. Durch herrlichen Mischwald gelangte 
man nach einer halben Stunde Fußmarsch in die Orts-
mitte. 

Bereits beim Betreten des Kindergartens erwartete die 
kleinen Entdecker eine farbenfrohe Welt, die sich später 
in eine Wiese mit Blumen verwandelte und jeden Tag 
neu zum Staunen einlud. Eine mitreißende Geschichte, 
begleitet von toller Musik, entführte die Kinder in eine 
Welt der Magie und Wunder und machte Lust auf den 
nächsten Tag.

Die Woche war gespickt mit aufregenden Spielen und 
kreativen Aktionen: Beim Rasenmäher-Parcours durften 
die Kinder ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen und 
Hindernisse geschickt umfahren. Mit kleinen Murmeln 
als Knospen wurde das Pflanzen auf spielerische Weise 
erlebbar. Mit viel Fantasie und Fingerfertigkeit bastelten 
die Kinder ihre eigenen Blumenkronen. Bei der Regen-
wurm-Mutprobe kam es auf Spannung und Mut an. Beim 
Bewegungsspiel: Blume, Sonne, Knospe gingen Spaß 
und Naturbezug Hand in Hand.

Landratsamt Hof

Veranstaltung zum Hitzeschutz –  
„Jetzt wird’s heiß!“
Extreme Hitzeperioden nehmen zu – und mit ihnen die 
gesundheitlichen Risiken. Besonders ältere Menschen 
sind bei hohen Temperaturen stark gefährdet. Deshalb 
laden die Stadt und der Landkreis Hof gemeinsam zu 
einer Informationsveranstaltung rund um das Thema 
Hitzeschutz ein.
Am Mittwoch, 2. Juli 2025 von 15.00 – 16.30 Uhr findet 
die Veranstaltung unter dem Titel „Jetzt wird’s heiß! 
Hitzeschutz geht uns alle an!“ in den Räumen der Leit-
stelle Pflege Hofer Land statt.
Neben kurzen Fachvorträgen des Klimaschutz-
managements von Stadt und Landkreis informieren 
auch ein Mediziner sowie Mitarbeitende des Pflege-
stützpunkts Hofer Land über praktische Maßnahmen 
und gesundheitliche Vorsorge bei Hitze. Im Anschluss 
gibt es Gelegenheit, Fragen zu stellen und sich an ver-
schiedenen Informationsständen auszutauschen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen gibt es bei der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Hof unter 09281 / 815-1792.
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Ein besonderer Dank gilt der Eigentümerin des 
Anwesens Marktplatz 5, Frau Stiller, die der Anbringung 
der Gedenktafel spontan zugestimmt hat.
Diese Aktion des Oberkotzauer Bündnis wird gefördert 
von der Bundesaktion Demokratie leben!
Eingehendere Informationen zu Person und Schicksal 
von Julius Joachimczyk finden sich in einem von Dr. 
Hübschmann verfassten Buch; Informationen dazu über 
www.buendnis-oberkotzau.de - Nachfragen zur Ver-
anstaltung auch an info@buendnis-oberkotzau.de, Tel. 
01607651101.

Freiwillige Feuerwehr Oberkotzau

Ein ganzer Samstag für die technische 
Hilfeleistung
Am 24. Mai fand unser regelmäßig stattfindender 
Übungssamstag statt. An diesem Übungstag stand die 
technische Hilfeleistung im Vordergrund. Aufgeteilt in 
zwei Gruppen wurden verschiedene Techniken mit dem 
hydraulischen Schneid- und Spreizgerät an einem ver-
unfallten Pkw sowie der Einsatz der elektrischen Winde 
unseres SW2000 in verschiedensten Situationen im Bau-
hof der Marktgemeinde geübt.

Als Übungsabschluss wurde das herrliche Wetter aus-
genutzt und der Grill angefeuert. Vielen Dank an alle 
Kameradinnen und Kameraden für die Teilnahme und 
die geopferte Freizeit.

Danach haben die Oberkotzauer das Mittagessen und 
die Führung durch den Ort sehr genossen. Man ist schon 
sehr positiv überrascht, wie gepflegt und weltoffen sich 
Bad Elster präsentiert. Der Heimweg per Vogtland-
bahn und Agilis verlief allerdings reibungslos, so dass 
sich der eine oder andere bestimmt nochmals auf den 
Weg machen wird, um mehr von der Stadt oder der 
Umgebung zu sehen.
Oberkotzauer Bündnis für Toleranz und 
Demokratie
Öffentliche Feier am MI, 16.07.2025 um 9.00 Uhr 
vor dem Haus Marktplatz 5

Das Oberkotzauer Bündnis für Toleranz und Demo-
kratie stellt eine weitere Gedenktafel für ein Opfer der 
nationalsozialistischen Verbrechen vor. Diese wird an 
der Fassade des Anwesens Marktplatz 5 in Oberkotzau 
angebracht, wo Dr.med. Julius Joachimczyk langjährig 
als Hausarzt tätig war. Manche ältere Einwohner von 
Oberkotzau kennen ihn noch aus ihrer Kindheit und 
haben sich damals gewundert, warum er denn so plötz-
lich weg war. Julius Joachimczyk ist, nachdem ihm die 
Berufsausübung entzogen wurde, nachdem sein Ver-
mögen eingezogen war, ins Ghetto nach Theresien-
stadt verschleppt worden, wo er auch, unter völlig 
unzureichenden Lebensumständen, verstorben ist.
Damit Oberkotzauer Bürger, denen solch ein grausames 
Unrecht geschehen ist, nicht vergessen werden, betreibt 
das Oberkotzauer Bündnis diese Gedenkarbeit.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an der Ver-
anstaltung teilzunehmen. Landrat und Bürgermeister 
haben Grußworte zugesagt, der Historiker Dr. Hübsch-
mann wird zur Person Joachimczyk einen kurzen Vor-
trag halten, seitens der israelitischen Kultusgemeinde 
gestaltet Rabbi Goldberg die Feier mit.
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3 Verkehrsleitkegel und 3 Tennisbälle: Ziel war es, mittels 
eines D-Strahlrohrs die Bälle von den Kegeln zu spritzen. 
Zisch, die Bälle flogen mit Erfolg. Hitze spielt bei der 
Feuerwehr eine große Rolle. Schnell war klar: Versteckte 
Wärmequellen erkennt man manchmal nicht mit dem 
bloßen Auge – und: Ohne die Wärmebildkamera konnten 
die versteckten Wärmequellen nicht gefunden werden. 
So wurde die gesamte Schlauchwerkstatt auf Wärme-
quellen überprüft. Schnell wurden zwei Kerzen entdeckt 
und abgelöscht.
Zum Abschied durften wir offiziell Anna von der Kinder-
feuerwehr verabschieden. Liebe Anna, hoffentlich sehen 
wir uns in der Jugendfeuerwehr. Danke für deine Zeit 
und dein Interesse an der Feuerwehr.

Großzügiger Spender bedankt sich bei den 
Oberkotzauer Feuerwehr-Frauen

Haben SIE sich schon einmal darüber Gedanken 
gemacht, wie viele Stunden von jedem Feuerwehrler 
für Lehrgänge, Schulungen, Übungen usw. geopfert 
werden müssen, um im Notfall adäquate Hilfe leisten 
zu können? Oder wieviel Zeit für Einsätze und Einsatz-
nachbereitungen aufgebracht wird? Wieviel Freizeit 
die Kameraden nicht zuhause, sondern mit oder in der 
Feuerwehr verbringen? Oder was die Kameraden zum 
Zeitpunkt der Alarmierung ursprünglich gemacht haben 
oder noch geplant hatten? Vielleicht saßen sie gerade 
mit Frau und Kindern beim gemeinsamen Abendessen? 
Vielleicht stand der Wocheneinkauf, ein lang ersehntes 
Treffen oder ein Ausflug an? Vielleicht wurden sie aber 
auch nachts ziemlich unsanft aus dem Schlaf gerissen 
und ihre Partner/innen riefen ihnen nur noch besorgt 
hinterher „Pass auf dich auf!“…
Ein Oberkotzauer hat sich genau darüber Gedanken 
gemacht und kam zu dem Schluss, dass es oft nur mög-
lich ist das „Hobby“ Feuerwehr auszuüben, wenn Mann 
eine Frau hat, die ihn dabei unterstützt. Als Dankeschön 
ließ er deshalb der Feuerwehr Oberkotzau eine zweck-
gebundene Spende in Höhe von 500,- € zukommen, mit 
der er sich explizit bei den Partnerinnen unserer Feuer-
wehrmänner bedanken wollte. Die Spende wurde für 
ein gemeinsames Essen und einen geselligen Abend 
verwendet. In lockerer Atmosphäre kamen viele nette 
Gespräche zustande und schnell war man sich einig, 
dass man sich zukünftig regelmäßig treffen wird.
Lieber Spender, ein herzliches „Vergelt’s Gott“ und 
vielen Dank für den tollen Abend!

Kameraden absolvieren den Lehrgang 
Absturzsicherung

Im Zeitraum vom 16. bis zum 24. Mai 2025 absolvierten 
zwei Kameraden das Modul 2 des Lehrgangs Absturz-
sicherung in Zell im Fichtelgebirge. Inhalt dieses Lehr-
gangs ist der Umgang mit unserem Gerätesatz Absturz-
sicherung sowie die Selbstrettung.
Die Ausbildung erstreckte sich über mehrere Wochen-
enden und beinhaltete sowohl die notwendige Theorie 
als auch praktische Ausbildungsabschnitte. Vielen Dank 
für eure geopferte Freizeit!

Kinderfeuerwehr spielt Minigolf
Tatü Tata, Tatü Tata …
Pünktlich um 12.30 Uhr lautes Heulen der Sirenen in 
Oberkotzau: Es ist Zeit für unser Kinderfeuerwehrtreffen 
jeden ersten Samstag im Monat im Feuerwehrgeräte-
haus.
Auf dem Dienstplan stand „Spiel und Spaß mit Feuer-
wehrtechnik“. Auf die kleinen Löschmeister und Lösch-
meisterinnen warteten insgesamt 3 Stationen. Auf 
6 Bahnen wurde Feuerwehrminigolf gespielt. Ohne 
Probleme wurde der Ball durch Strahlrohre, Kegel oder 
Schaumzumischer gespielt.
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Gute-Laune-Chor, Gesangverein 
Liederkranz 1862 e.V.
Frühlingskonzert des Gute-Laune-Chors im 
Seniorenheim Lutherstift

Am letzten Tag im Mai war der Gute-Laune-Chor 
wieder Gast im Seniorenheim Lutherstift in Oberkotzau. 
„Probier‘s mal mit Gemütlichkeit“ war das Auftaktlied und 
auch das Motto des heiteren Nachmittags. Weiter ging 
es dann mit unterschiedlichen Rhythmen aus der ganzen 
Welt. Auch die Bewohner des Heimes hatten wieder 
Gelegenheit, ihr gesangliches Können mit „Jetzt fahrn wir 
übern See“ oder „Heideröslein“ unter Beweis zu stellen.
Wie immer verging die Zeit viel zu schnell, aber es war 
ja bestimmt nicht das letzte Mal, dass der Gute-Laune-
Chor für gute Stimmung und einen entspannten Nach-
mittag gesorgt hat.

SPD-Ortsverein
Bücherschrank-Aktion am 12.06
Der von der Marktgemeinde aufgestellte Bücherschrank 
in der Anlage an der alten Schmiede (Ecke Hofer-/
Schulstraße) wird vom SPD-Ortsverein gepflegt. Unser 
Vorschlag von 2021, in Oberkotzau einen öffentlichen 
Bücherschrank einzurichten, wurde vom Marktgemeinde-
rat befürwortet und 2023 konnte dieses Projekt realisiert 
und der Öffentlichkeit übergeben werden. Der SPD-Orts-
verein Oberkotzau übernahm die Patenschaft.

Jetzt war wieder einmal ein “Großputz“ nötig und Yvonne 
Martin und Renate Hertrich-Hager haben den Bücher-
schrank komplett ausgeräumt, die Fächer und die Glas-
türen geputzt, alle Bücher durchgesehen, aussortiert und 

Polterüberfall und Hochzeit unseres Vorstands

Bereits am Mittwoch, den 04.06.2025 „überfielen“ die 
Kameradinnen und Kameraden unseren Vorstand Uwe 
und seine Katja zuhause mit einem Polterabend. Nach-
dem seitens des Brautpaars kein Polterabend geplant war, 
wurde in Absprache mit der Familie kurzerhand ein Überfall 
durchgeführt. „Bewaffnet“ mit Poltergeschirr, Kronenkorken, 
Grill, Bratwürsten und Getränken lief die Mannschaft laut-
stark um 18:00 Uhr beim zukünftigen Brautpaar ein.
Während die einen polterten, kümmerten sich die 
anderen um die Versorgung und so wurde daraus ein 
schönes, spontanes Fest. Aber damit nicht genug, denn 
um 19.00 Uhr gesellte sich schließlich noch der Spiel-
mannszug der FF Oberkotzau dazu und spielte ein 
Standkonzert. Gegen 22:00 Uhr traten dann auch die 
letzten Gäste den Nachhauseweg an.
Am darauffolgenden Samstag (07.06.2025) folgte die Hoch-
zeit in der St.-Antonius Kirche in Oberkotzau. Natürlich 
standen auch die Kameradinnen und Kameraden bereit fürs 
Spalier. Hier galt es für das Brautpaar zuerst den „Baum 
über Fahrbahn“ mit der Bügelsäge zu beseitigen, bevor der 
Brand „B1 – im Freien“ abgelöscht werden musste.
Liebe Katja, Lieber Uwe,
wir wünschen euch alles Gute für Euere gemeinsame 
Zukunft!
Eure Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Oberkotzau

Sie haben sich getraut

Am Freitag, den 06.06.2025 gaben sich unser Kamerad 
Sven und seine Laura das JA-Wort. Eine Abordnung der 
FF Oberkotzau stand vor dem Rathaus Spalier für das 
frisch vermählte Paar.
Liebe Laura, lieber Sven,
wir wünschen euch alles erdenklich Gute auf eurem 
gemeinsamen Lebensweg!
Eure Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Oberkotzau
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• Eine Photovoltaikanlage auf dem Stadl wurde durch 

lokale Unterstützung realisiert.
• Die Sanierung der Nasszellen sowie die Anschaffung 

eines neuen Vereinsbusses verbessern die Rahmen-
bedingungen erheblich – insbesondere für die 
Jugendmannschaften. Der Dank galt besonders dem 
ehrenamtlichen Bautrupp, der viele Arbeiten in Eigen-
leistung umsetzte, sowie Unterstützern wie Theo Wulff.

Stabiler Vorstand, neue Struktur

Bei den Neuwahlen wurde die Vorstandschaft mit 
breiter Zustimmung im Amt bestätigt. Neben 1. Vorstand 
Michael Wagner und 2. Vorstand André Zeitler bleiben 
auch Ramona Schneider (3. Vorständin), Christoph Krauß 
(Hauptkassier), Rainer Pentner (stellv. Kassier) und Felix 
Grünert (Geschäftsführer) im Amt. Darüber hinaus wurde 
ein Vorschlag zur neuen Ausschussstruktur vorgestellt. 
Ziel ist eine modernere und effizientere Organisation, die 
Aufgaben klar verteilt und die Kommunikation im Verein 
stärkt.
Mitgliederentwicklung und Ausblick
Eine besonders erfreuliche Entwicklung verzeichnet 
der Verein bei den Mitgliederzahlen: Innerhalb von vier 
Jahren konnte die Zahl der Mitglieder von 408 auf über 
500 gesteigert werden – ein Plus von mehr als 20 %. 
Diese Entwicklung ist Ausdruck eines aktiven, attraktiven 
Vereinslebens und der guten Außenwirkung des Ver-
eins. Mit Blick nach vorn stehen erneut zahlreiche High-
lights an: das Wiesenfest, die Kärwa, das beliebte Wein-
fest und die Weihnachtsfeier am 20. Dezember. Ein 
besonderes Projekt kündigte Michael Wagner für den 
Sommer an: Ab dem 14. Juni 2025 startet die SpVgg 
Oberkotzau als offizieller Stickerstars-Verein – mit einem 
eigenen Sammelalbum, erhältlich im E-Center Bruckner, 
inklusive Kickoff-Veranstaltung vor Ort.
Fazit
Die Jahreshauptversammlung der SpVgg Oberkotzau 
hat eindrucksvoll gezeigt: Der Verein ist nicht nur sport-
lich, sondern auch strukturell und gesellschaftlich hervor-
ragend aufgestellt. Mit einer Mischung aus Engagement, 
Weitblick und Gemeinschaftsgeist blickt man in Ober-
kotzau optimistisch in die Zukunft.

den Rest wieder eingeräumt. Gut die Hälfte der Bücher 
wurde entnommen und einer anderen Verwendung 
zugeführt. Der freigewordene Platz ist schon weitgehend 
wieder belegt mit neueren Büchern, die bei den Bücher-
schrank-Betreuern schon länger bevorratet waren und 
auf ihren Platz im Bücherschrank gewartet haben. Die 
Nutzer des Bücherschranks finden also wieder neuen 
Lesestoff; man kann aber auch eigene Bücher in den 
Bücherschrank einstellen oder die Bücher, die man sich 
geholt und gelesen hat, wieder in den Bücherschrank 
zurückstellen.
Reiner Hager (nicht im Bild) durfte die Aktion als Pack- 
und Fahrdienst unterstützen und begleiten.
Wir wünschen dem Bücherschrank-Projekt weiterhin viel 
Erfolg und vor allem den Nutzer/innen viel Freude beim 
Lesen.

SpVgg Oberkotzau
Erfolgreiche Jahreshauptversammlung der SpVgg 
Oberkotzau
Wegweisende Entscheidungen für eine starke 
Zukunft
Mit einer prall gefüllten Tagesordnung, großer Beteiligung 
und spürbarem Rückenwind aus einem erfolgreichen 
Jahr fand am 06.06.2025 die Jahreshauptversammlung 
der Spielvereinigung Oberkotzau statt. In der Ver-
einsgaststätte blickten Vorstandschaft und Mitglieder 
gemeinsam auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurück – 
mit sportlichen Erfolgen, strukturellen Investitionen und 
einem weiterhin lebendigen Vereinsleben.
Jugendarbeit wird eigenständig – ein starkes Funda-
ment bis zur U17
Besonders hervorgehoben wurde die strategische Neu-
ausrichtung im Jugendbereich. Ab der Saison 2025/26 
stellt sich die SpVgg Oberkotzau in der Nachwuchs-
arbeit eigenständig bis zur U17 auf – vom SVO Kids-Club 
über F- bis B-Jugend werden alle Jugendmannschaften 
unter eigener Regie geführt. Lediglich die U19 verbleibt 
weiterhin in der bewährten Jugendspielgemeinschaft 
Hofer Land, um dort den Übergang in den Herrenbereich 
auf sportlich hohem Niveau zu gewährleisten. „Die 
Eigenständigkeit bis zur U17 ist das Ergebnis intensiver 
Vorarbeit und zeigt das Ziel, langfristig nachhaltige 
Strukturen im Nachwuchsbereich zu schaffen“, so 1. Vor-
stand Michael Wagner. Großer Dank ging dabei auch an 
die Partnervereine der JSG Hofer Land, die in den ver-
gangenen Jahren stets verlässliche und unkomplizierte 
Wegbegleiter waren.
Vielfältiges Vereinsleben stärkt Gemeinschaft
Nicht weniger beeindruckend war die Bilanz im Bereich 
Veranstaltungen: Mit Formaten wie dem Erwin-Strößner-
Cup, dem traditionellen Stärk’ o’trinken, Muckturnieren, 
Quizabenden, Stadlkonzerten, dem Sportfest in den 
Nicht-Wiesenfestjahren sowie dem Oster-Jugendcup 
der E-Jugend gelang es der SpVgg Oberkotzau, sowohl 
Mitglieder als auch Gäste zu begeistern. Besonders das 
Sportfest soll in den kommenden Jahren weiter aus-
gebaut und wieder an die früheren Erfolge des Gealan-
Cups anknüpfen.
Investitionen in Infrastruktur und Nachhaltigkeit
Auch auf infrastruktureller Ebene hat der Verein große 
Schritte gemacht:
• Neue Banden am Hauptplatz wurden installiert – mit 

Dank an die Sponsoren LAMILUX und HVL.
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1. Mannschaft
Heiß auf die neue Saison: Domenic Binder verstärkt die 
SpVgg Oberkotzau

Die SpVgg Oberkotzau setzt ein Ausrufezeichen vor dem 
Start der neuen Bezirksliga-Saison: Mit Domenic Binder 
stößt ein absoluter Wunschspieler zum Team von Trainer 
Michael Voigt. Der 31-jährige Mittelfeldstratege kommt 
vom Ligakonkurrenten SG Regnitzlosau und bringt reich-
lich Erfahrung, Spielintelligenz und Führungsstärke mit 
an die Hohe Wart.
Die Vorfreude im Lager der Oberkotzauer ist spürbar. 
Der Kader nimmt weiter Konturen an – und mit Binder ist 
ein echter Unterschiedsspieler an Bord. Die SpVgg zeigt 
damit deutlich: In der kommenden Saison will man oben 
mitspielen.
Die Vorbereitung läuft bereits auf Hochtouren – und die 
schwarz-gelbe Offensive in Richtung neue Saison ist 
gestartet.

Damengymnastik
Tagestour in die Kulturhauptstadt Chemnitz

Chemnitz - die Kulturhauptstadt 2025 war das Ziel eines 
Tagesausflugs der Gymnastikdamen der SpvGG Ober-
kotzau. Chemnitz - eine Stadt mit großer Tradition und 
Umbrüchen, aber auch eine Stadt des Aufbruchs und 
der Kreativität. Die Stadt, die mit 38 weitere Kommunen 
der Region den gemeinsamen Kulturhauptstadt-Titel 
trägt lädt unter dem Motto „C the Unseen“ alle ein, bis-
lang Ungesehenes und Unentdecktes sichtbar zu 
machen und ist gleichzeitig ein kleines Wortspiel, denn 
„C“ ist der Buchstabe für das Autokennzeichen von 

Stickerstars-Album der SpVgg Oberkotzau 
begeistert Fans
Erfolgreicher Kickoff mit großer Sammelleidenschaft

Am 14. Juni fiel der Startschuss für das brandneue 
Stickerstars-Sammelalbum der Spielvereinigung 
Oberkotzau – und der Auftakt war ein voller Erfolg. 
In Zusammenarbeit mit dem E-Center Bruckner und 
Stickerstars wurde das einzigartige Album der Öffentlich-
keit vorgestellt – mit großem Andrang und noch größerer 
Begeisterung.
Schon am ersten Tag war klar: Das Sammelfieber hat 
Oberkotzau gepackt. Familien, Fans, Kinder, Trainer 
und Spieler*innen – alle sind dabei, suchen, tauschen 
und kleben. Insgesamt läuft die Sammelaktion über 10 
Wochen, also noch bis Ende August. In dieser Zeit heißt 
es: Sammeln, was das Zeug hält!
„Wir sind begeistert, wie viele Menschen sich sofort mit 
Herzblut für das Projekt engagieren. Das Album zeigt, 
wie stark unser Vereinsleben ist – von den Kleinsten bis 
zu den Ehrenamtlichen“, freut sich Michael Wagner, 1. 
Vorstand der SpVgg Oberkotzau. „Dieser Tag war ein 
echtes Highlight für unseren Verein.“
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 
die den Start möglich gemacht haben. Ohne das enorme 
Engagement aus den eigenen Reihen wäre dieses 
Projekt in dieser Form nicht realisierbar gewesen. Auf-
grund der großen Nachfrage ist bereits die erste Tausch-
börse in Planung – deutlich früher als erwartet. Der 
Termin wird in Kürze bekannt gegeben.
Jetzt mitmachen und Teil des Vereinsgeschichte werden! 
Ob du selbst im Album bist oder einfach Spaß am 
Sammeln hast – hol dir dein Album im E-Center Bruckner 
und tauche ein in die Welt der SpVgg Oberkotzau! 
Tauschspaß, Sammelleidenschaft und viele unvergess-
liche Momente warten!
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Natürlich gibt es auch ein buntes Programm, bei dem 
sicher für jeden etwas dabei ist. So laufen die Fellnasen 
über den „roten Teppich“ in der Hoffnung, von ihren 
zukünftigen Besitzern entdeckt zu werden. Außerdem 
gibt es einen großen Flohmarkt, der im hinteren Bereich 
des Tierheims stattfindet und eine Tombola. Wer möchte, 
kann sein Glück am Glücksrad versuchen - schöne 
Preise warten auf die Gewinner. Kühle Getränke, deftige 
Speisen für jeden Geschmack (auch vegetarisch) und 
Kaffee & Kuchen laden bei musikalischer Untermalung 
mit „Meike Ehnert“ zum Verweilen und Entspannen ein. 
Der Erlös der Veranstaltung kommt wie immer zu 100% 
dem Tierheim zugute.

VdK Ortsverband Oberkotzau
Einladung des VdK Oberkotzau zum Grillfest
Es ist wieder so weit. Der VdK Oberkotzau lädt zu seinem 
beliebten Grillfest ein. Termin hierfür ist Samstag, 26.Juli 
2025.
Los geht’s um 14.00 Uhr. Wir feiern in JR’s Boxenstopp.
Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen wollen wir es 
uns gut gehen lassen. Danach wird gegrillt. Hierzu wird 
uns Klaus Kittel mit seiner Musik unterhalten.
Wir hoffen, dass viele Mit- und natürlich auch Nicht-
mitglieder unserer Einladung folgen.Die Vorstandschaft 
des VdK Oberkotzau freut sich auf Euer Kommen. Vor-
anmeldung bitte wie immer unter Tel.-Nr. 09286 / 79 21.

Sonstige Mitteilungen

30 Jahre Firma Prozesstechnik Kropf  
in Oberkotzau

30 Jahre Erfahrung, 4 Standorte in Europa, 400 über-
zeugte Kunden. Drei Jahrzehnte voller Innovationen 
feiert die Firma Prozesstechnik Kropf in diesem Jahr. 
Die Gründung erfolgte bereits 1992 durch Werner Kropf 
mit einem Ingenieurbüro für Automatisierungstechnik 
in München, 1995 dann die Verlegung des Stamm-
sitzes in seine oberfränkische Heimat nach Oberkotzau. 
Unter dem Motto „International tätig, aber stolz auf 
unsere fränkischen Wurzeln“ wurde der Standort Ober-
kotzau kontinuierlich ausgebaut, u. a. mit einem neuen 
modernen Bürogebäude samt Lehrlingswerkstatt und 
Kundenschulungszentrum. Das besondere Jubiläum 
wurde nun mit einem festlichen Abend unter Begleitung 
der Hofer Symphoniker mit Mitarbeitern und Kunden 
gefeiert.
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles erdenklich 
Gute und viel Erfolg für die Zukunft - Kropf Solutions 
findet schließlich immer eine Lösung.

Chemnitz und englisch ausgesprochen heißt der Slogan 
„Entdecke die ungesehenen Seiten der Stadt“ oder 
„nimm es anders wahr“.
Alt und Neu – Gründerzeit und Jugendstil, Ostmoderne 
und Bekanntes – das Villenviertel Kaßberg, das Alte 
und neue Rathaus, die Universitätsbibliothek, den ver-
steinerten Wald, der Rote Turm, die Stadthalle, der 
Nischel (Karl-Marx-Monument), der Schlossteich mit 
angrenzendem Schlossviertel, das smac, die Kulturfabrik 
Hartmann sind nur einige der Stationen, die wir zu Fuß 
und auf einer 90-minütigen Stadtrundfahrt in und durch 
Chemnitz erkundet und kennengelernt haben.
Nach einem abschließenden Abendessen ging´s mit der 
Bahn und vielen tollen und interessanten Eindrücken aus 
einer belebten Kulturhauptstadt auch schon wieder nach 
Hause.

Unabhängige Wählergemeinschaft 
Oberkotzau
Hinterhofkonzert der UWO
Im dritten Jahr in Folge präsentiert die UWO WMF+ im 
idyllischen Wilhelmshof der Familie Egelkraut.
Einlass ist 17 Uhr, los geht`s um 19 Uhr.
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt, so wird es auch 
in diesem Jahr wieder den beliebten Hinterhof Burger 
geben.

WMF+Eintritt frei!

Wilhelmshof
Konradsreuther Str. 45

Familie Egelkraut

12. JULI 2025
EINLASS 17 UHR, BEGINN 19 UHR

- E X C L U S I V E -

MIT LIEDERN VON:
S.T.S.

EAV, SEILER&SPEER, AMBROS, FENDRICH, DANZER, UVM.
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Tierschutzverein SOM
Sommerfest im Tierheim Pfaffengrün
Am Sonntag, den 13. Juli 2025 findet im Tierheim 
Pfaffengrün, Fletschenreuth 14, 95126 Schwarzenbach/
Saale wieder das traditionelle Sommerfest statt! Von 
11 bis 17 Uhr sind die Tore des Tierheims geöffnet. 
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Viel genutzt war die die ersten Jahre nicht, doch seit 
Frühjahr 2024 gibt es einige Spieler/innen, die nach 
einem Aufruf im Blättla im April dort ihre Kugeln werfen 
und Spaß haben; der erste Aufruf hatte schon erfreu-
lichen Erfolg. Und auch dieses Jahr möchten wir diese 
schöne Möglichkeit, in Oberkotzau Freizeit zu ver-
bringen, weiter bekannt machen.
Boule kennt ja inzwischen fast jeder; man spielt mit 
Metallkugeln auf offenem, festen Boden, z.B. auf einem 
Weg im Park. Rund ums Mittelmeer wird schon immer 
Boule (Pétanque) gespielt und besonders über Frank-
reich ist es die letzten Jahrzehnte auch nach Deutsch-
land eingewandert.
Wer Lust hat, zusammen mit anderen die Boulebahn in 
Oberkotzau mal zu bespielen, kann sich gerne melden - 
alleine geht es ja nicht. Und unsere kleine Gruppe kann 
durchaus noch Zuwachs vertragen; wir freuen uns auf 
weitere Mitspieler/innen. Kugeln zum Ausprobieren sind 
vorhanden. Boule kann man in jedem Alter spielen, und 
man muss auch nicht sportlich sein, der Spaß an der 
Sache ist das Wichtigste.
Also, bei Interesse einfach mal (an)melden.
Kontakt: Reiner Hager, Tel. 0160 7651101 oder reiner_
hager@freenet.de

Abfallzweckverband  
Stadt und Landkreis Hof

AUSGABE DER LEEREN HOFER SCHÄTZLA-BOXEN
Die Ausgabe der Boxen erfolgt über den Wertstoffhof Hof (max. 2 Stück pro Haushalt) 
und nur solange der Vorrat reicht. 
Gerne können auch eigene Umzugskartons verwendet werden. Diese können aus 
organisatorischen Gründen allerdings nicht zurückgegeben werden.

In die Hofer Schätzla–Box dürfen nur gut erhaltene, unbeschädigte,
funktionsfähige und saubere Gegenstände wie
• Haushaltsware, Dekoartikel, Küchenutensilien, Geschirr (bruchsicher verpackt)
• gereinigte Kleidung, (Heim-) Textilien, Schuhe, Taschen
• funktionierende Elektrokleingeräte (Mixer, Kaffeemaschine, Radio, Spielekonsolen, …)
• Spielzeug (Modellautos, Brettspiele, Puppen, Stofftiere, …)
• Multimedia (CDs, DVDs, LPs, Computerspiele)
• Sportartikel (Tischtennis, Badminton, Bälle, Inliner, Rollschuhe, …)
• Werkzeug (Handwerkzeug wie Schraubendreher, Zangen, Spachteln, Gartenscheren,       
 Bohrmaschinen, Stichsägen, Akkuschrauber, …)

 Bitte geben Sie keine Bücher, Unterwäsche, Strumpfware, Skischuhe oder Helme in die Box!

Abgegeben werden dürfen nur Hofer Schätzla-Boxen oder gleichartige Umzugskartons. Sachen in diversen Schachteln, Kisten und Taschen 
werden aus logistischen Gründen nicht angenommen. Bei der Abgabe wird die Qualität der Gegenstände geprüft. Unbrauchbare Gegenstände 
werden zurückgewiesen. Die Entscheidung trifft die Annahmestelle. Es besteht kein Recht zur Abgabe.

Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof

 09281/7259-0

 info@azv-hof.de

Zweitwerk der Diakonie Hochfranken
 09281/59535-20

 zweitwerk@diakonie-am-campus.de

RÜCKGABE bis 19.07.
 Wertstoffhof Hof, Am Silberberg 1a, 95030 Hof 

Mo – Fr 8.00 - 17.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr
Letzter Einlass 10 Min. vor Betriebsende.

 Zweitwerk der Diakonie Hochfranken, Schollenteichstraße 34, 95032 Hof
Mo – Do 8.30 – 14.30 Uhr, Fr 8.30 – 11.30 Uhr

  WAS PASSIERT MIT MEINEM HOFER SCHÄTZLA?
Das Zweitwerk der Diakonie bereitet die eingesammelten Gegenstände auf und gibt sie 
über ihren Laden, das Hilfswerk (Sophienstr. 18, Hof), an neue Besitzer weiter. Der Erlös 
kommt der Arbeit des Zweitwerks zugute. Das Zweitwerk bietet langzeitarbeitslosen 
Menschen durch die Beschäftigung eine Perspektive. Ziel der Maßnahme ist eine 
Wiederheranführung an den Arbeitsmarkt.

HOFER SCHÄTZLA
Die Box für gutes Gebrauchtes

Manche Sachen braucht man nicht mehr. Zum Wegwerfen sind sie aber doch zu schade. 
Genau dafür ist die Hofer Schätzla-Box gedacht.

Der Abfallzweckverband Hof und die Diakonie Hochfranken starten gemeinsam eine Sammelaktion, 
bei der Hofer Schätzla, sprich gut erhaltene Gegenstände gesammelt werden. Vom Zweitwerk der 
Diakonie werden diese aufbereitet und über deren Laden, das Hilfswerk (Sophienstr. 18, Hof), finden 
sie einen neuen Besitzer.

Der Abfallzweckverband Hof und die Diakonie Hochfranken starten gemeinsam eine Sammelaktion, 
bei der Hofer Schätzla, sprich gut erhaltene Gegenstände gesammelt werden. Vom Zweitwerk der 
Diakonie werden diese aufbereitet und über deren Laden, das Hilfswerk (Sophienstr. 18, Hof), finden 

23.06. bis 19.07.25

WAS SIND HOFER SCHÄTZLA?

Mehr Infos gibt‘s unter 
www.azv-hof.de

NOCH FRAGEN?

unterstützt von rospeg M&K GmbHwww.rospeg-moebeltransport.de

      

 Bitte geben Sie keine Bücher, Unterwäsche, Strumpfware, Skischuhe oder Helme in die Box!

Abgegeben werden dürfen nur Hofer Schätzla-Boxen oder gleichartige Umzugskartons. Sachen in diversen Schachteln, Kisten und Taschen 

Neue DEKRA Fahrzeugprüfstation in 
Oberkotzau wird am 1. Juli eröffnet
Die Sachverständigenorganisation DEKRA eröffnet in 
Oberkotzau eine neue Fahrzeugprüfstation. Der neue 
Standort in der Ziegeleistraße 12 wird zum 1. Juli 
eröffnet. „Wir optimieren unser Standortnetz ständig 
weiter. Mit der neuen Station in Oberkotzau machen wir 
vor allem Privatkunden ein zusätzliches Angebot“, erklärt 
Stefen Hühne, Leiter der DEKRA Niederlassung Bayreuth.
Jeweils montags und freitags von 8 bis 12 Uhr ist 
die neue Station geöffnet. Dort können Pkw, Motor-
räder und ungebremste Anhänger sowie Transporter und 
Wohnmobile bis 3,5 Tonnen geprüft werden. „Wer lieber 
einen festen Termin vereinbart, kann das natürlich gerne 
Online tun. Man kann aber auch einfach während der 
Öffnungszeiten zur Hauptuntersuchung vorbeikommen“, 
so der Niederlassungsleiter.
Die Prüfstation liegt direkt am Wertstoffhof auf dem 
Gelände der Firma BMZ GmbH. Zusammen mit Kfz-Technik 
Kestel, teilt man sich die Geschäftsräume und rundet 
somit durch das Anbieten der Hauptuntersuchung das 
Dienstleistungsportfolie der Reparaturwerkstatt gemeinsam 
ab. „Wir sind dankbar für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit den beiden Partnern, die die Eröffnung unserer 
neuen Station möglich macht“, sagt Hühne.
Die DEKRA Niederlassung Bayreuth beschäftigt aktuell 
rund 145 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den Stand-
orten Bindlach, Mitterteich, Tirschenreuth, Reuth bei 
Erbendorf, Kemnath, Weiden, Auerbach, Bamberg, Holl-
feld, Coburg, Kronach und Hof. Oberkotzau kommt nun 
als weiterer Standort hinzu.
„1925 wurde DEKRA mit dem Auftrag gegründet, für 
Sicherheit im Straßenverkehr und rund ums Automobil 
zu sorgen. Dafür stehen wir 100 Jahre später nach wie 
vor. Doch DEKRA prüft mehr, als viele denken, gerade 
im Bereich Industrie, Bau und Immobilien“, sagt der 
Niederlassungsleiter. „Als global aufgestellte Experten-
organisation sind wir mittlerweile in rund 60 Ländern 
aktiv, aber wir leben überall letztlich von unserer Kunden-
nähe vor Ort.“ In diesem Kontext steht auch die neue 
Prüfstation in Oberkotzau als Ergänzung zur bestehenden 
Station in Hof: „Mit dem neuen Angebot werden die Wege 
zu DEKRA für viele Kunden im Landkreis Hof kürzer. Wir 
freuen uns darauf“, so Stefan Hühne.
Weitere Informationen:
DEKRA Automobil GmbH, Niederlassung Bayreuth/
Bindlach, Niederlassungsleiter Stefan Hühne, Tele-
fon 09208.693-50, E-Mail: stefan.huehne@dekra.com,  
www.dekra.de/bayreuth

Boule spielen in Oberkotzau

Mit dem neuen Summa-Park gibt es in Oberkotzau nun 
auch eine Boule-Bahn. 
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Sprechstunde des 
Stadtumbaumanagements Nördliches 
Fichtelgebirge

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie uns schon?

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Mitverkaufender
Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda Neuwagen bei 
Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen rund um das Auto stehen wir 
Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust 
auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 
Wir bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-Nützel in Hof.

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Wir suchen Mitarbeiter für die Montage, Wartung und Instandsetzung von 
Lichtbändern, Lichtkuppeln, Rauch- und Wärmeabzugsanlagen (RWA).

Ihre Aufgaben
• Sie montieren die kompletten Rauch-Wärme-Abzugsanlagen mit allen dazuge-

hörigen Komponenten und prüfen deren Funktionsfähigkeit 
• Sie warten RWA Bestandsanlagen und setzen diese Instand
• Sie dokumentieren die Arbeiten in Schrift und Bild

Ihre Kompetenzen 
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Metall-/ 

Dach-/Mechatronik-/Elektrobereich. Quereinsteiger sind ebenfalls willkommen
• Sie sind einen serviceorientierten Umgang mit dem Kunden gewohnt
• Sie verfügen über eine selbstständige, zielorientierte Arbeitsweise und Durch-

setzungsvermögen
• Sie beherrschen die deutsche Sprache sicher in Wort und Schrift. Ebenfalls 

sind sie sicher im Umgang mit digitalen Medien (Tablet) zu Dokumentations-
zwecken

• Sie sind sicher im Umgang mit Hubarbeitsbühnen und besitzen idealerweise 
einen entsprechenden Fahrausweis dafür

• Höhentauglichkeit und Bereitschaft zum Arbeiten auf dem Dach zwingend 
erforderlich

• Führerschein Klasse B

Ihre Möglichkeiten 
• Zukunftssichere Festanstellung in Vollzeit und langfristiger Arbeitsplatz mit 

abwechslungsreichen Aufgaben
• Individuelle Einarbeitung sowie gute interne Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Leistungsgerechte Vergütung inkl. Fahrzeiten und Reisekosten, 
• Montagefahrzeug  zur dienstlichen Nutzung

Bewerbung per E-Mail an: Schott Sicherheitstechnik · An der Hohensaas 8A 
95030 Hof · Telefon: 09281-140 4851 · Bewerbung@schott-sst.com

www.schott-sst.com

Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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Sechs neue FLY & HELP-Schulen in Malawi
Eine Schule finanziert von Alfons Thomas

Reiner Meutsch, Gründer 
der Stiftung FLY & HELP, 
war in den vergangenen 
Tagen gemeinsam mit 
mehreren Spendergrup-
pen in Malawi unterwegs, 
um neue Schulgebäude 
an insgesamt sechs ver-
schiedenen Standorten 
einzuweihen. 

Die neue Schule in Kam-
phampha wurde finan-
ziert von Alfons Thomas. 
Der Generalbevollmäch-
tigte der LINUS WITTICH 
Mediengruppe hat nun 
bereits sechs Schulen er-
möglicht. Seit vielen Jah-
ren besteht eine enge Part-
nerschaft zwischen der 
Stiftung FLY & HELP und 
LINUS WITTICH, unter an-
derem dokumentiert über 
Anzeigen-Kampagnen.

Die Eröffnungen der neuen 
Schulen waren bewegen-
de Momente: Hunderte 
fröhlich singender Kin-
der empfingen die Reise-
gruppe mit offenen Armen 
und großer Dankbarkeit. 
Für viele von ihnen ist der 
Schulbesuch bislang ein 
unerreichbarer Traum ge-
blieben – zu groß sind die 
Entfernungen zur nächs-

ten Bildungseinrichtung, 
zu prekär die Bedingun-
gen in den wenigen vor-
handenen Schulen. In Ma-
lawi müssen Kinder oft bis 
zu 15 Kilometer zu Fuß zur 
nächsten Schule zurück-
legen – ein unzumutbarer 
Weg für kleine Kinder, der 
ihnen häufig den Zugang 
zu Bildung verwehrt.

Mit inzwischen 73 errich-
teten Schulgebäuden in 
Malawi leistet FLY & HELP 
einen entscheidenden Bei-
trag zur Bildungsförde-
rung in einem der ärmsten 
Länder der Welt. Malawi 
ist geprägt von extremen 
Wetterbedingungen: Dür-
reperioden und Über-
schwemmungen vernich-
ten Jahr für Jahr Ernten und 

Vieh, führen zu schwerer 
Hungersnot. Obwohl das 
Land als politisch stabil 
gilt und für die Freundlich-
keit seiner Bevölkerung als 
„das warme Herz Afrikas“ 
bekannt ist, sind die Her-
ausforderungen immens. 
Ein besonders gravieren-
des Problem stellt der ek-
latante Mangel an Schulen 
dar. Rund 35 Prozent aller 
schulpflichtigen Kinder 
haben keinen Zugang zu 
Bildung. In den wenigen 
vorhandenen Schulen 
drängen sich teilweise bis 
zu 150 Kinder in einem 
einzigen Klassenraum. Für 
viele Mädchen bedeutet 
ein früher Schulabbruch 
durch Kinderehen zudem 
das Ende aller Zukunfts-
perspektiven.

Genau hier setzt FLY & 
HELP an: Die Stiftung baut 
Schulen in abgelegenen 
Dörfern, in denen es bis-
lang keinerlei Bildungs-
möglichkeiten gibt. Die 
aktuellen Einweihungen in 
Malawi sind ein weiterer 
wichtiger Schritt auf dem 
Weg in eine bessere Zu-
kunft. Durch FLY & HELP 
wurden bereits über 950 
Schulen weltweit errichtet 
und mehr als 190.000 Kin-
dern in 57 Ländern eine 
bessere Zukunft durch 
Bildung geschenkt. Wei-
tere Informationen und 
Spendenmögl ichkei ten 
finden Sie auf der Website 
der Stiftung unter www.fly-
and-help.de.

     Alfons Thomas (4. von links) engagiert sich seit vielen Jahren für die 
Stiftung FLY & HELP und hat bereits sechs Schulen selbst finanziert. 
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Damit das Hörgerät 
zur echten Hilfe wird

-ANZEIGE- (djd-k). Hörgeräte 
können den Alltag der von Hör-
problemen betroffenen Men-
schen entscheidend erleichtern 
und somit die Lebensqualität ver-
bessern. Voraussetzung dafür ist, 
dass der durch moderne Technik 
erzeugte Schall auch tatsächlich 
am Trommelfell ankommt. Ti-
tan-Otoplastiken sind eine deut-
lich bessere Alternative zu den 
häufig verwendeten Standard-
Schirmchen. Dr. Jürgen Palm ist 
seit 32 Jahren niedergelassener 

HNO-Arzt und Allergologe und 
trägt seit zehn Jahren selbst 
Titan-Otoplastiken, er betont 
den Tragekomfort, die Leichtig-
keit des Materials und die hygi-
enischen Vorzüge: „In Sachen 
Verstärkerleistung und Mikro-
fontechnik hat es bei Hörgeräten 
große Fortschritte gegeben. Erst 
Titan-Otoplastiken übermitteln 
den dabei generierten Schall op-
timal über das Trommelfell an 
das Gehörorgan.“

Wandern, biken, 
Ausblick genießen

-ANZEIGE- djd-k). Die Deut-
schen treiben im Urlaub gern 
Sport. Knapp 40 Prozent sind 
sogar der Meinung, dass sich 
körperliche Betätigung während 
der freien Tage positiv auf ihr 
geistiges Wohlbefinden auswirkt 
und sie dadurch gestärkter nach 
Hause zurückkehren. In der Feri-
enregion Hall-Wattens mitten in 
der Tiroler Bergwelt gibt es viele 
Möglichkeiten, sich sportlich fit 

zu halten und dabei die Natur 
von ihren schönsten Seiten zu 
entdecken. Ob Bergsteigen oder 
genüssliches Wandern, rasante 
Abfahrten im Bikepark oder ent-
spanntes E-Biken auf die Alm – 
hier kann jeder in seinem Tempo 
Kraft tanken. Unter www.hall-
wattens.at gibt es eine Übersicht 
über alle möglichen Aktivitäten, 
auch Unterkünfte können hier 
provisionsfrei gebucht werden.
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in Himmelkron
www.dornig.de/subaru

SUBARU BEI DORNIG

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung
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- Klimaservice 
- Reifenmontage  
- Reifenservice 
- Spureinstellungen 

- Reparatur 
- Wartung/Service 
- Hol- und Bringservice 
- Ersatz- und Verschleißteile 
- Verkauf von Neumaschinen 
 

- Lohnpressen 
- Winterdienst 
- Mulcharbeiten 
 

 
Reparatur (fast) aller Motorgeräte 

 

 
 

   
   
   

  
 
 

- Klimaservice 
- Reifenmontage  
- Reifenservice 
- Spureinstellungen 

- Reparatur 
- Wartung/Service 
- Hol- und Bringservice 
- Ersatz- und Verschleißteile 
- Verkauf von Neumaschinen 
 

- Lohnpressen 
- Winterdienst 
- Mulcharbeiten 
 

 
 

 

Beck Landmaschinen GmbH 
Meisterbetrieb 

 Land-, Baumaschinen & Forst-, Gartentechnik  
 Schwarzenbacher Str. 3  
 95145 Oberkotzau  

 0160/5528042 
 
 

  
   
  
  

  
  
   
   
  

 

  
  
  

 

 
 

 

Schwarzenbacher Str. 31

Jobmesse Franken
Die branchenüber- 
greifende Messe für  
motivierte Arbeits- 
suchende, Wechselwilli-
ge und Quereinsteiger 
vom Hilfsarbeiter bis 
zur Fach- und  
Führungskraft in  
Voll- und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-18 Uhr

11.-12.10.2025
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

JETZT 
ALS AUSSTELLER 
BEWERBEN!

Hier 
qualifizierte 
Arbeitskräfte 

finden!

Mit freundlicher Unterstützung vonUnser Medienpartner

Hotline: 
0951 / 180 70 500

info@messeteam-bamberg.de
Ein Projekt der MTB Messeteam Bamberg GmbH

žPflege zu Hause  
ž“Die Insel”

žBetreutes Seniorenwohnen
žSozialpsychiatrische Angebote: 

BWF/ BEW   

St.-Antonius-Str. 20, 95145 Oberkotzau

Telefon: 09286-96230, www.asd-sozialedienste.de

Bei uns werden Sie 

professionell und liebevoll von

kompetenten Bezugspersonen 

in Ihrer vertrauten Umgebung 

betreut.

Nach Renovierung

NEUERÖFFNUNG am 10.7.2025
Praxis für Schmerzbehandlung  

nach Liebscher & Bracht-Methode und
ganzheitliche Gesundheitsberatung

Dana Nova (B. Sc.)
Naturheilkunde und komplementäre Heilverfahren

Termine nach Vereinbarung unter Tel.: 09286 / 203306
Konradsreuther Str. 34, Markt Oberkotzau

Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Ihr Rasentraktor oder Aufsitzmäher steht zum Verkauf?

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Freudige Ereignis-Anzeigen: www.wittich.de


